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dieser Zeit ein Termin mit der 
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Bücherei
Öffnungszeiten: 
Di. 15.00-17.00
Do. 18.00-19.00
Fr. 15.00-17.00
Sa.  siehe  Aushang
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Jugend trainiert für Olympia – Sportart Fußball 
Am 09. und am 11. April richtete die Christoph-von-Schmid-Schule sowohl das Vor-
rundenturnier Jugend trainiert für Olympia Jungen Wettkampf V (3. + 4. Klasse), als 
auch das Kreisfinale Jugend trainiert für Olympiader Mädchen Wettkampf V aus. Eine 
hervorragende Zusammenarbeit von Eltern, dem SVU, dem Hausmeister, den Lehrern 
und der Kreisbeauftragten ADK Sportart Fußball Frau Schirmer ermöglichte an beiden 
Tagen einen reibungslosen Ablauf und zwei schöne Turniertage in der Mehrzweckhalle 
in Oberstadion. Herzlichen Dank allen für diese große Gemeinschaftsleistung! Unter 
den Zuschauern konnte auch Bürgermeister Kevin Wiest begrüßt werden.
 

Beim Vorrundenturnier der Jungen traten für die Grundschule Oberstadion 3 Mann-
schaften an. Alle 3 Teams schlugen sich sehr gut, wobei in der 3. Mannschaft sogar 
einige Zweitklässler aushelfen mussten, die ihre Sache aber prima machten. Die Grund-
schulen aus Schelklingen und Obermarchtal stellten jeweils zwei Mannschaften, und es 
wurde im Turniermodus „Jeder gegen Jeden“ der Turniersieger ausgespielt. Ohne auch 
nur ein Gegentor wurden die Jungs der 1. Mannschaft aus Oberstadion mit 6 Siegen 
ungeschlagener Turniersieger. Somit qualifizierten sich die Jungen für das Kreisfinale, 
welches am 08. Mai in Munderkingen stattfinden wird. 

Beim Kreisfinale der Mädchen traten ebenfalls 3 Mannschaften für die Grundschule 
Oberstadion an. Gegen Mannschaften von den Grundschulen Erbach, Munderkingen 
und Obermarchtal spielten unsere Teams in zwei Gruppen mit jeweils 4 Teams. Die 
zweite Mannschaft aus Oberstadion scheiterte wegen einem Tor nur knapp und konnte 
sich leider nicht für das Halbfinale qualifizieren. Die 1. Mannschaft der Mädchen wurde 
dagegen Turniersieger und kam im Finale in einem Elfmeterkrimi gegen den Favoriten 
aus Obermarchtal, gegen den das Team in der Vorrunde verlor, zum Titelgewinn! Somit 
qualifizierten sich die Mädchen für das Regierungsbezirksfinale. 
Gratulation an die Jungen- und die Mädchenmannschaft der Christoph-von-
Schmid-Schule zu den 1. Plätzen!  Tobias Tress
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Bitte beachten –  
Änderung Redaktionsschluss!!! 
In der KW 18 wird der Redaktionsschluss wegen des  
Feiertags, Tag der Arbeit, auf Dienstag, 30.04.2024  
10 Uhr vorverlegt!

Die Redaktion

Blühende Landschaften in Oberstadion 
In Oberstadion soll es blühen für Bienen, Hummeln und Co.
Gemeinsam mit der Erdgas-Südwest GmbH möchten wir die 
Gemeinde Oberstadion zum Blühen bringen.
Im Rahmen des Projektes „BlühOase“ hat die Erdgas-Süd-
west GmbH der Gemeinde Oberstadion Saatgut-Tütchen zur 
Verfügung gestellt. 
Die Schule und der Kindergarten freuen sich bereits, in den 
kommenden Tagen ihre eigenen Blumen zu säen und somit 
ihre eigenen „BlühOasen“ zu gestalten. 
„BlühOasen“ sorgen für mehr Artenvielfalt und sind eine wert-
volle Nahrungsgrundlage für Bienen, Hummeln und Co. dar-
stellen. Auch Schmetterlinge brauchen das Blühangebot. 

Die Saatgut-Tütchen dürfen Sie gerne in der Postfiliale 
Oberstadion mitnehmen.  

Warum ist Artenvielfalt so wichtig? 
Wenn nur eine Pflanzen- oder Tierart ver-
schwindet, kann das Gleichgewicht in ei-
nem Ökosystem empfindlich gestört wer-
den. Weltweit hat vor einigen Jahren ein 
rätselhaftes Bienensterben eingesetzt. Es gibt viele Theori-
en, woran das liegen könnte: Parasiten, Insektenschutzmittel, 
Monokulturen oder Gentechnik. Eine schwierige Situation, 
denn gerade die fleißigen Honigsammlerinnen sind für unsere 
Landwirtschaft und Natur unverzichtbar; sie bestäuben rund 
80% aller Pflanzen. Doch es gibt einen einfachen Weg, den 
nützlichen Insekten zu helfen: Wir bieten ihnen neue, attrak-
tive Lebensräume.
 
Vortrag zum Thema Starkregen 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

am Mittwoch, den 15. Mai 2024 um 19:00 Uhr laden wir Sie 
herzlich zu einem Vortrag in den Bürgersaal Oberstadion ein. 
Hier wird das Ergebnis der in Auftrag gegebenen Starkregen-
gefahrenkarten vorgestellt, sowie die Handlungsempfehlungen 
der Firma Wassermüller, die sich durch die Auswertung der 
Starkregengefahrenkarten ergeben haben. 
Der neue Gemeinderat wird sich intensiv mit der Umsetzung 
der Handlungsempfehlungen beschäftigen. 
Im Zuge dieser Veranstaltung werden Ihnen Frau Wieser 
von der Firma Wassermüller sowie Frau Pregizer und Frau 
Schwentner vom Landratsamt Alb-Donau-Kreis noch folgen-
de Themen vorstellen: 
• Hochwassergefahrenkarten 
   - Was ist das? 
   - Wie lese ich diese? 
   - Welche Informationen gewinne ich daraus? 
• Empfehlungen in Bezug auf den Versicherungsschutz 
• Allgemeine Fragen zum Thema Hochwasser und Starkre-

gen 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich ein-
geladen und wir freuen uns, Sie bei dem Vortrag begrüßen 
zu dürfen.

Ihr Bürgermeisteramt

Fehlerteufel 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
  
im letzten Amtsblatt hat sich ein Datumsfehler eingeschli-
chen. Die Kommunion fand nicht am 07. Mai sondern am 
07. April statt. Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen. 
  
Ihr Bürgermeisteramt 

Gemeinschaft und Segen: 
Erstkommunion 2024
„In der Gemeinschaft liegt die Stärke.“ 

Die Erstkommunion markiert einen bedeutenden Meilen-
stein im Leben unserer Kinder, ein Moment der Verbun-
denheit und des gemeinsamen Glaubens. Das lateinische 
Wort „Kommunion“ bedeutet „Gemeinschaft“, und in die-
ser gemeinsamen Feier erfahren wir die Kraft und den 
Trost, den uns das Zusammengehörigkeitsgefühl schenkt. 

Am Sonntag, den 7. April 2024, strahlten folgende Kinder 
aus unserer Gemeinde bei ihrer Erstkommunion:  

 • Amelia Halama 
 • Noah Kehrle 
 • Lina Kortekaas 
 • Philipp Winghart 
 • Julia Zoller 

Möge Gott euch mit seinem Segen begleiten und euch auf 
eurem weiteren Lebensweg Schutz und Führung geben. 
Im Namen der gesamten Gemeinde sende ich euch herz-
liche Glückwünsche und beste Wünsche für eine Zukunft 
voller Liebe, Freude und Erfüllung. 

Kevin Wiest 
Bürgermeister

Gemeinschaft und Segen: 
Erstkommunion 2024
„In der Gemeinschaft liegt die Stärke.“ 

Die Erstkommunion markiert einen bedeutenden Meilen-
stein im Leben unserer Kinder, ein Moment der Verbun-
denheit und des gemeinsamen Glaubens. Das lateinische 
Wort „Kommunion“ bedeutet „Gemeinschaft“, und in die-
ser gemeinsamen Feier erfahren wir die Kraft und den 
Trost, den uns das Zusammengehörigkeitsgefühl schenkt. 

Am Sonntag, den 14. April 2024, strahlten folgende Kinder 
aus unserer Gemeinde bei ihrer Erstkommunion: 
  
 • Pauline Heitele 
 • Antonius Heiß 

Möge Gott euch mit seinem Segen begleiten und euch auf 
eurem weiteren Lebensweg Schutz und Führung geben. 
Im Namen der gesamten Gemeinde sende ich euch herz-
liche Glückwünsche und beste Wünsche für eine Zukunft 
voller Liebe, Freude und Erfüllung. 

Kevin Wiest 
Bürgermeister
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Maibaum Moosbeuren 
Samstag 27.04.2024 
Kranzen und vorbereiten des Maibaums, jeder der helfen 
möchte ist herzlich willkommen. 
Treffpunkt:14:00 Uhr Parkplatz Gasthof Adler 
  
Dienstag 30.04.2024 
Maibaumstellen 18:30 Uhr am Kirchweg 
  
Ihre Maibauminitiative Moosbeuren
 
Maibaumstellen mit Hockete 2024  
in Oberstadion 
Endlich ist es wieder soweit! Wir freuen uns, dass es auch die-
ses Jahr wieder einen geschmückten Maibaum in Oberstadion 
gibt. Am Dienstag, 30.04.2024, gegen 18.30 Uhr, wird er am 
Haus der Vereine aufgestellt. 
Die Hockete beginnt bereits um 18.00 Uhr, für das leibliche 
Wohl ist gesorgt. 
Wir freuen uns, diese Tradition aufrecht zu erhalten und mit 
Ihnen zu feiern. 
  
Maibauminitiative und Landjugend Oberstadion
 

Veranstaltungen

Terminübersicht 20.04. – 05.05.2024 
Samstag, 20.04.2024, 20:00 Uhr 
Jahreshauptversammlung 
Ort: Sportheim Unterstadion 
Veranstalter: Sportverein Unterstadion 
  
Samstag, 27.04.2024 
Einweihungsfeier des Anbaus 
Ort: Kath. Kindergarten St. Josef, Unterstadion 
Veranstalter: Kath. Kindergarten St. Josef, Unterstadion 
  
Samstag, 27.04. und Sonntag, 28.04.2024 
Freilandspringturnier 
Ort: Reitanlage Moosbeuren 
Veranstalter: Reitverein Moosbeuren e.V. 
  
Dienstag, 30.04.2024, 18:00 Uhr
Maibaumstellen in Oberstadion
Ort: Haus der Vereine
Veranstalter: Landjugend Oberstadion 
  
Dienstag, 30.04.2024, 18:30 Uhr
Maibaumstellen in Moosbeuren  
Ort: Kirchweg in Moosbeuren
Veranstalter: Maibauminitiative Moosbeuren 
  
Mittwoch, 01.05.2024 
Freilandspringturnier 
Ort: Reitanlage Moosbeuren 
Veranstalter: Reitverein Moosbeuren e.V. 
  
Samstag, 04.05.2024 
Jahreshauptversammlung Förderverein Narrenzunft 
Oberstadion e.V. Wenk’l-Fratza 
Ort: Haus der Vereine 
Veranstalter: Förderverein Narrenzunft Oberstadion e.V. 
Wenk’l-Fratza 
  
Samstag, 04.05.2024 
Jahreshauptversammlung  
Ort: Haus der Vereine 
Veranstalter: Narrenzunft Oberstadion e.V. Wenk’l-Fratza

B e k a n n t m a c h u n g 
der Haushaltssatzung für das  

Haushaltsjahr 2024 
I. Haushaltssatzung 
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemein-
derat am 21.03.2024 die folgende Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2024 beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträ-
ge von

4.140.631 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Auf-
wendungen von

-4.339.807 € 

1.3 Veranschlagtes ordentliches Ergeb-
nis (Saldo aus 1.1 und 1.2) von

-199.176 € 

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von

0 € 

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Aufwendungen von

0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von

0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe aus 1.3 und 1.6) von

-199.176 € 

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

3.972.608 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit von

-3.964.723 € 

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
des Ergebnishaushalts (Saldo aus 
2.1 und 2.2) von

7.885 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

392.731 € 

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Investitionstätigkeit von

-966.955 € 

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Inves-
titionstätigkeit (Saldo aus 2.4 und 
2.5) von

-574.224 € 

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf (Saldo aus 
2.3 und 2.6) von

-566.339 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

574.000 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit von

-148.670 € 

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmit-
telüberschuss /-bedarf aus Finan-
zierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 
2.9) von

425.330 € 

2.11 Veranschlagte Änderung des Finan-
zierungsmittelbestands, Saldo des 
Finanzhaushalts (Saldo aus 2.7 und 
2.10) von

-141.009 € 
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§ 2 Kreditermächtigung 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 574.000 €. 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 730.000 €. 
  

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt auf 
850.000 €. 
  

§ 5 Steuersätze 
Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 
1. für die Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
  Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v. H. 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 310 v. H. 
 der Steuermessbeträge; 
2. für die Gewerbesteuer auf 340 v. H. 
 der Steuermessbeträge. 
  

§ 6 Stellenplan 
Der dem Haushaltsplan beigefügte Stellenplan ist Bestandteil 
dieser Haushaltssatzung. 
  
II. Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-

schriften der Gemeindeordnung oder aufgrund der Ge-
meindeordnung beim Erlass der vorstehend bekannt 
gemachten Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung dieser Sat-
zung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, 
ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 

  
III. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis hat mit Erlass vom 

28.03.2024 die Gesetzmäßigkeit der vom Gemeinderat 
am 21.03.2024 beschlossenen Haushaltssatzung bestä-
tigt. Die nach der Gemeindeordnung erforderlichen Ge-
nehmigungen zu den Festsetzungen in §§ 2 und 3 der 
Haushaltssatzung hat die Rechtsaufsichtsbehörde erteilt. 
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2024 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

  
IV. Auslegung des Haushaltsplanes 
 Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2024 liegt gem. 

§ 81 Abs. 3 der Gemeindeordnung an sieben Tagen und 
zwar Von Montag, dem 22.04.2024 bis Donnerstag, dem 
02.05.2024 je einschließlich im Rathaus während der übli-
chen Dienststunden zur Einsichtnahme öffentlich aus. Bitte 
vereinbaren Sie zur eventuellen Einsichtnahme telefonisch 
einen Termin. 

  
Oberstadion, den 19.04.2024 
gez. 
Wiest 
Bürgermeister

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donnerstag, 
25.04.2024 um 19 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde mit 
folgender Tagesordnung statt:  
Wichtiger Hinweis: 
Die Besucherplätze sind begrenzt. Wenn alle Plätze bereits 
belegt sind, ist der Besuch nicht möglich. Hierfür bitte ich 
um Verständnis. 
Vorgesehene Tagesordnung öffentlich: 
1. Bekanntgabe der nicht öffentlichen Beschlüsse vom 

21.03.2024 
2. Vorstellung der Starkregengefahrenkarten durch das Ing. 

Büro Wasser-Müller 
 Eine ausführliche Vorstellung erfolgt für alle interessierten 

Bürgerinnen und Bürgerbei einer Infoveranstaltung am 
15.05.2024. Nähere Informationen hierzu erscheinen noch 
im Amtsblatt. 

3. Jahresbericht 2023 der Bücherei 
4. 5. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung des Zweck-

verbands 
 „Interkommunales Gewerbegebiet Munderkingen“ im 

Wege der Vereinbarung zwischen den Verbandsgemeinden 
5. Bekanntgaben 
6. Sonstiges, Wünsche, Anfragen 

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Sit-
zung herzlich eingeladen!

gez. 
Kevin Wiest 
Bürgermeister 

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Raum Munderkingen

Notfalltelefon:
116 117

Öffnungszeit der Notfallpraxis  
in Ehingen 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
(auch 24./31.12.) für den Notfall:
von 08:00 – 18:00 Uhr.

  Apothekendienst
Auskunft Notdienstapotheke unter 
0800 / 00 22 833 oder über die 
Bürger-App der Gemeinde Oberstadion

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
 Zu erfragen unter der Telefonnummer 
(0761)120 120 00

Sozialstation
„Raum Munderkingen“
Wochenenddienst der Sozialstation 
„Raum Munderkingen“ zu erfragen unter 
der Telefonnummer (0 73 93) 38 82.

Bereitschaftsdienste
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Landkreis 
 
Alb-Donau-Kreis 

 
Öffentliche Bekanntmachung der Wahlvorschläge zur 
Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 
Zur Wahl des Kreistags am 9. Juni 2024 hat der Kreiswahlausschuss die nachstehend aufgeführten Wahlvorschläge 
zugelassen. 

Sie sind nach Wahlkreisen aufgeführt. Bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählervereinigungen, die im Kreistag bereits 
vertreten sind, richtet sich die Reihenfolge nach der Summe ihrer gleichwertigen Stimmenzahlen im Landkreis bei der 
letzten regelmäßigen Wahl des Kreistags; bei Stimmengleichheit hat das Los entschieden. Die übrigen Wahlvorschläge 
folgen in der Reihenfolge ihres Eingangs; bei gleichzeitigem Eingang hat das Los entschieden (§ 18 Abs. 4 KomWO). 

Wahlkreis I Ehingen 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Baumann, Alexander, Oberbürgermeister, 1962, Ehingen-Ehingen 
102 Hagel, Manuel, Landtagsabgeordneter, 1988, Ehingen-Nasgenstadt 
103 Huber, Tobias, Bürgermeister, 1993, Ehingen-Berg 
104 Uhl, Jutta, Steuerfachgehilfin, 1966, Ehingen-Frankenhofen 
105 Banderitsch, Peter, Selbstständig, 1961, Ehingen-Ehingen 
106 Nothacker, Manfred, Agraringenieur, 1961, Ehingen-Gamerschwang 
107 Ullmann, Stephanie, Dipl. Betriebswirtin, 1983, Ehingen-Ehingen 
108 Mantz, Roland, Selbstständig, 1965, Ehingen-Ehingen 
109 Brotbeck, Katrin, Selbstständig, 1963, Ehingen-Ehingen 
110 Schenk von Stauffenberg, Johanna, Marketing- und Kommunikationswirtin, 1964, Ehingen-Rißtissen 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Braun, Sonja, Fachinformatikerin, 1988, Ehingen-Nasgenstadt 
202 Gölz, Eberhard Ulrich, Verbandsrevisor i.R., 1958, Ehingen-Ehingen 
203 Heimbach, Elisabeth Theresia, Steuerfachangestellte, 1967, Ehingen-Heufelden 
204 Kienzle, Moritz, Selbstständig, 1995, Ehingen-Ehingen 
205 Kohler, Karl-Heinrich, Lehrer, 1959, Ehingen-Ehingen 
206 Münz, Jochen, Schulleiter, 1970, Ehingen-Nasgenstadt 
207 Nagl, Klaus, Polizeibeamter i.R., 1961, Ehingen-Ehingen 
208 Ostertag, Peter Werner, Forstingenieur, 1960, Ehingen-Kirchen 
209 Schaupp, Walter Alfons Maria, Rentner, 1952, Ehingen-Ehingen 
210 Schrode, Dominic, Industriemechaniker, 1987, Ehingen-Altsteußlingen 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Dr. Egle, Bettina, Landwirtin, landwirtschaftliche Beraterin, 1971, Ehingen-Ehingen 
302 Gunkel, Tim, Entwicklungsingenieur, 1988, Ehingen-Ehingen 
303 Bailer, Elisabeth, Erzieherin, 1961, Ehingen-Ehingen 
304 Strölin, Iris, Sachbearbeiterin Qualitätssicherung, 1966, Ehingen-Ehingen 
305 Fischer, Julia, Betriebswirtin, 1985, Ehingen-Ehingen 
306 Mall, Dietmar, Konstrukteur i.R., 1958, Ehingen-Dettingen 
307 Dornfried, Beate, Regierungsoberinspektoranwärterin, 1985, Ehingen-Gamerschwang 
308 Scherb, Jens, Landwirt, 1999, Ehingen-Mundingen 
309 Rettenberger, Freya, Schülerin, 2006, Ehingen-Ehingen 
310 Dangelmaier, Erich, Industriekaufmann i.R., 1954, Ehingen-Rißtissen 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Dorner, Klara, Lehrerin i.R., 1949, Griesingen-Griesingen 
402 Slatina, Hanadin, med. Labortechniker, 1973, Ehingen-Ehingen 
403 Neimann, Helene, Pflegefachkraft Gerontopsychiatrie, 1978, Ehingen-Ehingen 
404 Mäder, Samuel, Geschäftsführer, 1984, Ehingen-Altsteußlingen 
405 Bernickel, Uta, Krankenschwester, 1967, Ehingen-Ehingen 
406 Schmucker, Joachim, Sozialpädagoge i.R., 1955, Ehingen-Nasgenstadt 
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407 Lang, Claudia, Rentnerin, 1957, Ehingen-Ehingen 
408 Enderle, Stefan, Informationselektroniker, 1962, Ehingen-Ehingen 
409 Böttle, Anne, Rentnerin, 1956, Ehingen-Ehingen 
410 Erwert, Daniel, Hörakustikermeister, 1985, Ehingen-Ehingen 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Baumbast, Wolfgang, Dipl. Finanzwirt (FH), 1954, Ehingen-Ehingen 
502 Bailer, Benjamin, Biotechnologe, 1994, Ehingen-Briel 
503 Rieder, Niklas, Kaufm. Angestellter, 2001, Ehingen-Gamerschwang 
504 Wieser, Andreas, Techn. Assistent, 1985, Ehingen-Ehingen 
505 Kurbjuhn, Manfred, Rentner, 1961, Ehingen-Ehingen 
506 Gross, Thilo, Unternehmer, 1994, Ehingen-Mühlen 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Scheffler, Michael Edgar, Projektingenieur, 1983, Blaustein-Markbronn 
602 Schrein, Christian, Teamleiter Fieldservice, 1981, Allmendingen-Pfraunstetten 
 
Wahlkreis II Munderkingen 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Schänzle, Petra, Schulleiterin, 1973, Oberstadion 
102 Schelkle, Thomas, Bürgermeister, 1991, Munderkingen 
103 Krämer, Martin, Bürgermeister, 1976, Obermarchtal 
104 Schlegel, Matthias, Selbstständig, 1992, Unterstadion 
105 Hauler, Karl, Bürgermeister, 1963, Emerkingen 
106 Ritzler, Bernhard, Bürgermeister, 1963, Untermarchtal 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Kopp, Monika, Bürokauffrau, 1971, Munderkingen 
202 Pilger, Wolfgang, Fernmeldehandwerker, 1961, Munderkingen 
203 Pranghofer, Lissy, Fotografin, 1987, Munderkingen 
204 Roth, Sylvestre, Forstwirtschaftsmeister, 1967, Munderkingen 
205 Selg, Ralf, Freier Architekt, 1965, Munderkingen 
206 Störk, Werner, Maschinenbaumechanikermeister, 1960, Munderkingen 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Mammel, Lutz, Unternehmer, 1976, Lauterach 
302 Miehe, Anna, Studiendirektorin, 1986, Munderkingen 
303 Köberle, Erwin, Geschäftsführer, 1956, Obermarchtal 
304 Conrad-Louis, Susanne, Kauffrau, 1959, Rottenacker 
305 Dr. Rickert, Jan, Dipl. Chemiker, 1966, Munderkingen 
306 Gantert, Ferdinand, IT-Projektleiter, 1988, Munderkingen 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Frey, Matthias, Studienrat, 1972, Obermarchtal 
402 Stürmer, Ute, Hörakustikassistentin, 1958, Munderkingen 
403 Münch, Fabian, Lehrer, 1980, Oberstadion 
404 Vaipan-Baumann, Felicia, med. Technikerin für Radiologie, 1973, Berghülen 
405 Mangold, Georg, Lehrer i.R., 1950, Ehingen 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Hipper, Jonathan, Student, 2000, Ehingen 
 
Wahlkreis III Schelklingen 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Zeiher, Heinz, Rentner, 1946, Schelklingen 
102 Braun, Andreas, Bürgermeister, 1987, Ehingen 
103 Haimerl, Walter, Gärtnermeister, 1965, Allmendingen 
104 Dr. Schaupp, Andreas, Bürgermeister, 1980, Altheim 
105 Klumpp, Oliver, Bürgermeister, 1968, Ehingen 
106 Stoll, Ralf, Metzgermeister, 1969, Allmendingen 
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Freie Wähler Alb-Donau 
201 Strobl, Michael, Geschäftsführer, 1971, Schelklingen 
202 Schäfer, Hannes, Elektroniker, 1999, Schelklingen 
203 Merkle, Hans, Fernmeldemechanikermeister, 1950, Schelklingen 
204 Strobl, Dennis Miguel, Fachinformatiker, 2005, Schelklingen 
205 Schiele, Karsten, Verkäufer, 1985, Schelklingen 
206 Şahin, Ömer, Informatiker, 1989, Schelklingen 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Hagenmeyer-Hoben, Anna, Buchhändlerin, Biografin, 1958, Öpfingen 
302 Hailer, Jörg, Dipl. Forstingenieur (FH), 1971, Altheim 
303 Tok, Ann-Kathrin, Wirtschaftspädagogin B.Sc., 1990, Schelklingen 
304 Kottke, Ulrich, Fachkrankenpfleger, 1966, Schelklingen 
305 Nübling, Heidrun Louisa, Umweltwissenschaften M.Sc., 1995, Schelklingen 
306 Hochmuth-Buchholz, Ursula Katharina, Einrichtungsberaterin, 1962, Allmendingen 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Haas, Jürgen, Rektor, 1960, Schelklingen 
402 Tolksdorf, Thomas, Berechnungsingenieur, 1963, Schelklingen 
403 Knoche, Rainer, Rentner, 1954, Schelklingen 
404 Can, Ergül, Gastronom, 1972, Schelklingen 
405 Hein, Christoph, Soldat, 1983, Griesingen 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Feniuk-Schmied, Andrea, Rechtsanwaltsfachangestellte, 1971, Öpfingen 
502 Wendel, Heiko, Chefsyndikus, 1973, Öpfingen 
503 Held, Günter, Mechaniker, 1948, Öpfingen 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Wiest, Andreas Franz, Hausmann, 1972, Ehingen 
 
Wahlkreis IV Blaubeuren 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Gutknecht, Reinhold, Bankkaufmann i.R., 1953, Blaubeuren 
102 Brauchle, Marcus, Immobilienmakler, Solarteur, 1973, Blaubeuren 
103 Schwarz, Gordian, Student, 2000, Blaubeuren 
104 Renkl, Klaus, Rechtsanwalt, 1967, Berghülen 
105 Baur, Reiner, Beamter, 1959, Blaubeuren 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Seibold, Jörg, Bürgermeister, 1968, Blaubeuren 
202 Frohberger, Tobias, Architekt, 1980, Berghülen 
203 Mikat-Diamantidis, Mirijam, Immobilienmaklerin, 1972, Blaubeuren 
204 Striebel, Joachim, Redakteur, 1960, Blaubeuren 
205 Federle, Rainer, Studiendirektor a.D., 1952, Blaubeuren 
206 Scheck, Jörg, Technischer Lehrer, 1966, Blaubeuren 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Buck, Stephan, Gästeführer, Archäologie-Guide, 1970, Blaubeuren 
302 Rawe, Stefan, Schulleiter, 1968, Berghülen 
303 Schermaul, Falk, Kaufm. Angestellter, 1964, Blaubeuren 
304 Rehmet, Thomas, Verwaltungsmitarbeiter, 1973, Blaubeuren 
305 Heiß, Michael, Ingenieur, 1962, Blaubeuren 
306 Menner, Eva, Dipl. Mathematikerin, 1958, Blaubeuren 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Kayser, Thomas, Bürgermeister a.D., 1966, Blaubeuren 
402 Rüd, Barbara Elisabeth, Ortsvorsteherin, 1963, Blaubeuren 
403 Kuhn, Tobias, Konditormeister, 1978, Blaubeuren 
404 Lenk, Anna Hedwig, Krankenschwester, 1969, Blaubeuren 
405 Kneer, Elke, Rentnerin, 1957, Blaubeuren 
406 Sigloch, Ursula Maria, Lehrerin i.R., 1954, Blaubeuren 
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Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Schwarz, Uwe, Unternehmer, 1966, Berghülen 
502 Walter, Uli, Rentner, 1945, Blaubeuren 
503 Soysal, Selina Dilara, Studentin, 2000, Blaubeuren 
504 Fiebelkorn, Dieter, Unternehmer, 1952, Blaubeuren 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Albert, Tobias Manuel, Pharmareferent, 1978, Blaubeuren 
602 Kallus, Karin Elisabeth, Buchhalterin i.R., 1949, Blaubeuren 
 
Wahlkreis V Erbach 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Gaus, Achim, Bürgermeister, 1972, Erbach 
102 Freiherr von Ulm-Erbach, Constantin, Landwirt, 1965, Erbach 
103 Paal, Irene, Ortsvorsteherin, 1963, Erbach 
104 Hartmann, Thomas, Apotheker, 1965, Erbach 
105 Knöpfle, Thomas, Geschäftsführer, 1969, Erbach 
106 Kemmer, Fabian, Rechtsanwalt, 1987, Erbach 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Härle, Reinhard, Landwirt, Kraftfahrer, 1953, Erbach 
202 Grau, Claudia, Bankkauffrau, 1965, Erbach 
203 Schwetlik, Tobias, Geschäftsführer, 1975, Erbach 
204 Timmermann, Stefanie, Chemieingenieurin, 1969, Erbach 
205 Unseld, Klaus, Finanzbuchhalter, 1966, Erbach 
206 Weber, August, Steinmetz- und Steinbildhauermeister, 1950, Erbach 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Wucher, Susanne, Verwaltungsangestellte, 1963, Erbach 
302 Hansal, Thomas, Dipl. Sozialpädagoge, 1975, Erbach 
303 Buchenscheit, Monika, Buchhalterin, 1963, Erbach 
304 Zagst, Robert, Elektroingenieur, 1995, Erbach 
305 Göbel, Sylvia, Verwaltungsangestellte, 1978, Erbach 
306 Krell, Alex, Softwaretester, 1988, Erbach 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Ochs, Maria Magdalena, Rentnerin, 1952, Erbach 
402 Heisterkamp, Paul, Entwicklungsingenieur i.R., 1957, Erbach 
403 Kling, Manfred, Polizeivollzugsbeamter, 1963, Erbach 
404 Kneer, Thorsten, Versicherungskaufmann (IHK), 1985, Blaubeuren 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Ganzenmüller, Nina, Auszubildende, 2004, Ehingen 
 
Wahlkreis VI Laichingen 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Jung, Christoph, Bürgermeister, 1966, Laichingen 
102 Wörner, Kurt, Realschulrektor a.D., 1947, Laichingen 
103 Esterl, Jonas, Politikwissenschaftler, 1990, Westerheim 
104 Walz, Hartmut, Bürgermeister, 1973, Westerheim 
105 Dr. Harscher, Peter, Dipl. Ingenieur, 1970, Laichingen 
106 Vila, Ernest, IT-Berater, 1980, Laichingen 
107 Blikle, Renate, Hebamme, 1962, Heroldstatt 
108 Fülle, Andreas, Landwirtschaftsmeister, 1975, Heroldstatt 
109 Salzmann, Thomas, Senior Consultant, 1990, Heroldstatt 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Kaufmann, Klaus, Bürgermeister, 1959, Laichingen 
202 Weber, Michael, Bürgermeister, 1977, Heroldstatt 
203 Schweizer, Bernhard, Rechtsanwalt, Betreuer, 1956, Laichingen 
204 Rößler, Ulrich, Verwaltungswirt, 1959, Laichingen 
205 Schwenkglenks, Sabine, Gesundheitspflegerin, 1989, Laichingen 
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206 Eiben, Esther Maria, Dozentin für Mathematik, 1966, Laichingen 
207 Fink, Beate Maria, Dipl. Betriebswirtin, 1964, Merklingen 
208 Pöhler, Kurt, Dipl. Bankbetriebswirt (ADG), 1961, Laichingen 
209 Stuhlinger, Alexander, Dipl. Bauingenieur (FH), 1969, Laichingen 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Steinestel, Gisela Maria, Rentnerin, 1957, Laichingen 
302 Kneer, Pius, Steuerberater, 1962, Westerheim 
303 Schur-Neugebauer, Karin Uta, Gymnasiallehrerin, 1955, Laichingen 
304 Killius, Christian Johannes, Oberstudienrat, 1966, Laichingen 
305 Manz, Katharina Simone, Sozialpädagogin M.A., 1985, Laichingen 
306 Steck, Götz-Ulrich Jakob, Unternehmer, 1964, Merklingen 
307 Rebstock, Heidrun, Dipl. Psychologin, 1959, Laichingen 
308 Dr. Schmid, Fred Günter, Arzt i.R., 1955, Laichingen 
309 Tappe, Hermann Wilhelm, Freier Architekt, 1959, Westerheim 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Al Affi, Ali Charif, Verwaltungsangestellter, 1980, Laichingen 
402 Teubl, Sybille, Rentnerin, 1972, Laichingen 
403 Teubl, Sascha, Speditionskaufmann, 1970, Laichingen 
404 Baumann, Dieter, Dipl. Sozialpädagoge, 1962, Berghülen 
405 Wiedenmann, Bernd, Lagerleiter, 1967, Laichingen 
406 Fischer, Christian, Lehrer, 1985, Laichingen 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Erz, Tristan, IT-Projektleiter, 1998, Laichingen 
502 Bacher, Ingrid, Betriebswirtin, 1980, Laichingen 
503 Erz, Tobias, Geschäftsführer, 1962, Laichingen 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Dr. Beckers, Erwin, Arzt, 1958, Nellingen 
 
Wahlkreis VII Dornstadt 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Ogger, Jochen, Bürgermeister, 1973, Lonsee 
102 Wittlinger, Christian, Dipl. Ing. Agrar (FH), 1962, Beimerstetten 
103 Bourke, Alexander, Bürgermeister, 1980, Westerstetten 
104 Leonhardt, Susanne, Wirtschaftslogistikerin, 1976, Amstetten 
105 Gotterbarm, Georg, Amtsrat, 1971, Dornstadt 
106 Frank, Hansjörg, Bürgermeister, 1972, Amstetten 
107 Würdinger, Carl-Heinz, Bankkaufmann i.R., 1955, Dornstadt 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Braig, Rainer, Bürgermeister, 1965, Erbach 
202 Aigeltinger, Andreas, Vermessungsingenieur, 1969, Dornstadt 
203 Vogel-Laib, Marianne, Postbeamtin, 1967, Amstetten 
204 Eberhardt, Armin, Elektromeister, 1966, Beimerstetten 
205 Schmock, Daniel, Erzieher, 1994, Dornstadt 
206 Neidlinger, Barbara, Landwirtin, 1946, Dornstadt 
207 Grossmann, Frank, Dipl. Kaufmann, 1969, Dornstadt 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Gugelfuß, Michael, Geschäftsführer, 1980, Dornstadt 
302 Schorr, Hilde, Zollamtsinspektorin, 1964, Lonsee 
303 Fetzer, Ulrich, Schulleiter, 1965, Lonsee 
304 Göbel-Moll, Sigrid, Koordinatorin Mittagsbetreuung, 1963, Westerstetten 
305 Ströhle, Wilhelm, Betriebswirt (VWA), 1966, Amstetten 
306 Seiffert, Helen, Referendarin im Lehramt, 1998, Beimerstetten 
307 Flügge, Andreas, Senior HR Business Partner, 1965, Lonsee 
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Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Späth, Lisa-Marie, Lehrerin, 1981, Beimerstetten 
402 Engels, Andreas, Ingenieur, 1960, Dornstadt 
403 Lieb, Regine, Kommunikationsdesignerin, 1962, Lonsee 
404 Weidlin, Werner, Rentner, 1948, Dornstadt 
405 Pietrek, Hedwig, Lehrerin, 1980, Dornstadt 
406 Gärtner, Bernhard, Logistikmanager, 1965, Beimerstetten 
407 Beckmann-Zimmermann, Ulrike, Pensionärin, 1955, Dornstadt 
408 Müller, Stephan, Dipl. Entwicklungsingenieur (FH), 1966, Dornstadt 
409 Haas, Jonas, Geschäftsführer, 1984, Dornstadt 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Schwarz, Monika, Heilpraktikerin, 1966, Berghülen 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Hullak, Wolfgang, Einzelhandelskaufmann, 1963, Blaustein 
602 Günes, Koray, Kardiotechniker, 1976, Blaustein 
 
Wahlkreis VIII Blaustein 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Menz, Konrad Peter, Bürgermeister, 1974, Blaustein-Ehrenstein 
102 Dr. Bahnmaier, Albert Helmut, Unternehmensberater, 1963, Blaustein-Wippingen 
103 Sommer, Rita, Ortsvorsteherin, 1958, Blaustein-Weidach 
104 Mayer, Hilde, Ortsvorsteherin, 1964, Blaustein-Bermaringen 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Rist, Alexander, Erster Beigeordneter, 1988, Blaustein-Herrlingen 
202 Honold, Lara Carina Sophie, Fach-, Gesundheits- und Krankenpflegerin, 1989, Blaustein-Bermaringen 
203 Kleiner, Katja, Schulamtsdirektorin, 1971, Blaustein-Herrlingen 
204 Laur, Wolfgang, Sportreferent, 1970, Blaustein-Herrlingen 
205 Waschler, Sarah Veronika, Sozial- und Verwaltungswissenschaftlerin, 1987, Blaustein-Herrlingen 
206 Wolpert, Gerhard, Landwirtschaftsmeister, 1965, Blaustein-Dietingen 
207 Ludwig, Albert, Pellethändler, 1966, Blaustein-Klingenstein 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Prof. Dr. Kühl, Susanne, Dipl. Biologin, 1980, Blaustein-Ehrenstein 
302 Dr. Jungwirth, Robert, Kinder- und Jugendarzt, 1960, Blaustein-Wippingen 
303 Aigle, Simone Kathrin, Physiotherapeutin, 1977, Blaustein-Ehrenstein 
304 Ottmann, Bernd, Verwaltungsrat a.D., 1961, Blaustein-Herrlingen 
305 Gröne, Martina, Lehrerin, 1963, Blaustein-Klingenstein 
306 Prof. Dr. Pietzcker, Tim, Arzt, 1970, Blaustein-Ehrenstein 
307 Schlegel, Richard, Betriebswirt M.Sc., 1992, Blaustein-Herrlingen 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Dannwolf, Jürgen, Kaufmann für Touristik und Freizeit, 1962, Blaustein-Bermaringen 
402 Denk, Gertrude, Pastoralreferentin, 1971, Blaustein-Weidach 
403 Dr. Muche, Rainer, Wissenschaftl. Angestellter, 1959, Blaustein-Herrlingen 
404 Ehrenbeck, Peter, Beamter, 1959, Blaustein-Herrlingen 
405 Lemaire-Gaub, Anke, Dipl. Biologin t.o., 1983, Blaustein-Herrlingen 
406 Duran, Önder, Elektrikermeister, 1996, Blaustein-Herrlingen 
407 Nada, Nadia, Tagesmutter, 1973, Blaustein-Ehrenstein 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Dr. Dippe, Ben, Hochschulprofessor, 1980, Ehingen-Rißtissen 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Schiek, Ulrich Ludwig Georg, Unternehmer, 1975, Blaustein-Arnegg 
602 Ungermann, Barbara Johanna, Rentnerin, 1961, Blaustein-Dietingen 
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Wahlkreis IX Langenau 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Weber, Heinrich, HNO-Arzt, 1959, Langenau 
102 Weber, Christian, Bürgermeister, 1989, Langenau 
103 Romer, Helmut, Dipl. Betriebswirt (BA), 1969, Langenau 
104 Mack, Helga, Bankangestellte, 1962, Langenau 
105 Laible, Achim, Maschinenbauschlosser, 1996, Langenau 
106 Ilg, Gerhard, Dipl. Bankbetriebswirt, 1971, Öllingen 
107 Holl, Selina, Bürgermeisterin, 1994, Lonsee 
108 Henseler, Robert, Landwirt, 1989, Langenau 
109 Hagenmaier, Markus, IT-Systemelektroniker, 1980, Langenau 
110 Gerstlauer, Traugott Werner, Rentner, 1968, Langenau 
111 Buck, Ernst, Landwirtschaftsmeister, 1964, Holzkirch 
112 Henning, Daria, Bürgermeisterin, 1988, Langenau 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Häge, Karl Roderich, Immobilienmakler, 1967, Langenau 
202 Buck, Gabriele, Richterin, 1963, Langenau 
203 Dürr, Tobias, Bürgermeister, 1980, Neenstetten 
204 Röscheisen, Martina, Architektin, 1973, Langenau 
205 Dr. Roder, Christian, Orthopäde, Chirurg, 1965, Langenau 
206 Birzele-Graf, Michael, Dipl. Ing. Fahrzeugtechnik (FH), 1980, Asselfingen 
207 Schulz, Andreas, Musiker, 1976, Langenau 
208 Böhm, Karl, Technischer Lehrer, 1978, Langenau 
209 Güneş, Zerrin, Restaurantleiterin, 2001, Langenau 
210 Bühlmaier, Stephan, Nachrichtentechniker, 1983, Langenau 
211 Spaniol, Daniela Nicole, Dipl. Ing. Innenarchitektur (FH), 1976, Langenau 
212 Salemi, Daniel, Dipl. Verwaltungswirt (FH), 1977, Langenau 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Weith, Georg, Bio-Landwirt, 1960, Langenau 
302 Stängle, Christian, Rentner, 1958, Rammingen 
303 Berroth, Kai-Uwe, Produktionsingenieur, 1978, Langenau 
304 Oğuz, İbrahim, Selbstständig, 1979, Langenau 
305 Eppler, Martin, Sozialarbeiter, 1987, Bernstadt 
306 Schmidt, Irmtraud, Selbstständig, 1957, Rammingen 
307 Folusewytsch, Siegfried, Kraftfahrer, 1955, Langenau 
308 Birle-Folusewytsch, Hannelore, Krankenschwester, 1959, Langenau 
309 Cöster, Matthias, Angestellter, 1973, Langenau 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Maier, Mathilde, Krankenpflegehelferin i.R., 1957, Langenau 
402 Hiller, Uwe Karl, Krankenpfleger, 1976, Ballendorf 
403 Häge, Gudrun, Sozialversicherungsfachangestellte i.R., 1959, Langenau 
404 Mittnacht, Steffen, Verkaufsleiter, 1985, Langenau 
405 Gerstlauer, Sabine, Pharm.-kaufm. Angestellte, 1960, Langenau 
406 Günes, Kemal, Lieferantenförderer, 1983, Langenau 
407 Bechert, Katja, Lehrerin, 1979, Langenau 
408 Hinzpeter, Ronald, Journalist, 1960, Langenau 
409 Endler, Simone, Pharm.-techn. Assistentin, 1979, Langenau 
410 Rieder, Josef, Selbst. Solarteur, 1960, Ballendorf 
411 Steck, Ilka, Pflegefachkraft, 1975, Langenau 
412 Fröhle, Noah, Kaufmann für Büromanagement, 1996, Langenau 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Schmidt, Stefan, Bauingenieur, 1976, Langenau 
502 Kunerth, Oliver, Produktmanager, 1979, Weidenstetten 
 
Alternative für Deutschland (AfD) 
601 Steinert, Bernhard Dietmar, Dipl. Bauingenieur (FH), 1958, Dietenheim 
602 Eckhardt, Michael, Kommunikationselektroniker, 1966, Blaubeuren 
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Wahlkreis X Dietenheim 

Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU) 
101 Gerster, Jürgen, Landwirt, 1959, Balzheim 
102 Geiselmann, Ulrike, Geschäftsführerin, 1963, Staig 
103 Stephan, Marco, Kaufmann im Groß- und Außenhandel, 1999, Illerkirchberg 
104 Held, Stefanie, Lehrerin, 1979, Dietenheim 
105 Kaiser, Jens, Bürgermeister, 1974, Illerrieden 
106 Tankoç, Serpil, Sachbearbeiterin, 1970, Dietenheim 
107 Rubensdörffer, Dominik, Soldat, 1992, Illerrieden 
108 Ucakar, Simon, Unternehmensberater, 1977, Illerrieden 
 
Freie Wähler Alb-Donau 
201 Vorndran, Sandra, Dipl. Verwaltungswirtin (FH), 1968, Illerkirchberg 
202 Federhen, Klaus-Peter, Dipl. Kaufmann, 1957, Balzheim 
203 Hunger, Reiner, Produktionsmeister, 1971, Schnürpflingen 
204 Lapomarda, Giuseppe, CAD-Konstrukteur, Energieberater, 1961, Illerkirchberg 
205 Lenzen-Krasniqi, Manuela Laura, Berufsbetreuerin, 1953, Staig 
206 Jung, Martin, Bürgermeister a.D., 1964, Illerkirchberg 
207 Da Costa Meira, Agostinho, Industriemechaniker, 1967, Illerkirchberg 
208 Häußler, Rainer, Bauingenieur, 1970, Illerkirchberg 
 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE) 
301 Dumlu, Masallah, Dipl. Wirtschaftsinformatiker, 1975, Illerkirchberg 
302 Frohnmüller, Pia, Abiturientin, 2004, Illerkirchberg 
303 Sprengard, Andreas, Dipl. Ingenieur, 1979, Illerkirchberg 
304 Schmid, Hans-Peter, Sachverständiger, Gutachter, 1955, Illerkirchberg 
305 Teichmann, Helga, Fachlehrerin, 1960, Illerkirchberg 
306 Frohnmüller, Reiner, Finanzbeamter, 1962, Illerkirchberg 
307 Heilemann, Nyascha, Lehrerin, 1983, Illerkirchberg 
308 Dombrowsky, Wolfgang, Unternehmer, 1966, Dietenheim 
309 Walter, Lydia, Köchin, 1961, Dietenheim 
 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) 
401 Eh, Christopher, Bürgermeister, 1966, Dietenheim 
402 Greck, Klaus, Polizeihauptkommissar a.D., 1955, Dietenheim 
403 Scherenberger, Björn, Hausmann, 1974, Illerkirchberg 
404 Kloos, Ursula, Rentnerin, 1950, Illerkirchberg 
405 Röhrle, Jeremy Raymond, Key Account Manager, 1986, Illerkirchberg 
406 Werner, Ute, Physiotherapeutin, 1960, Dietenheim 
407 Duelli, Elia, Schüler, 2005, Illerkirchberg 
408 Daniel, Günther, Rentner, 1943, Illerkirchberg 
409 Maucher, Nadine, Lehrerin, 1985, Dietenheim 
 
Freie Demokratische Partei (FDP) 
501 Dr. Neuhäusler, Yvonne, Fachärztin für Allgemeinmedizin und Frauenheilkunde, 1978, Dietenheim 
502 Hartleitner, Maximilian, Bürgermeister, 1979, Balzheim 

Ort, Datum  
 
Ulm, 15. April 2024 

 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis 

 
 
 
Heiner Scheffold  
Landrat 
 

 
Bekannt gegeben auf der Homepage des Landratsamts Alb-Donau-Kreis in der Zeit vom 15. April 2024 bis 9. Juni 2024  
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Leerung Restmülltonne
Am Dienstag, den 23.04.  wird die „Restmülltonne“ wieder 
geleert.

Ihr Bürgermeisteramt
 
Alteisensammlung 
Der Musikverein „Lyra“ Unterstadion führt am Samstag, 
27.04.2024, von 9 Uhr bis 11:00 Uhr eine Alteisensammlung 
in Unterstadion durch. Der Container steht bei der Zimmerei 
Schlegel Hauptstraße 68. 
Nur Selbst Anlieferung! Bei Fragen an Christian (0173 3059788) 
oder Andreas (0172 3863305) wenden. 

Abfallwirtschaft 
Alb-Donau-Kreis 

Information zum Umgang mit dem  
Buchsbaumzünsler 
Die Raupen des Buchsbaumzünslers sorgen im Frühjahr 
und Sommer für Fraßschäden an Buchsbaumpflanzen. Für 
den fachgerechten Umgang mit dem betroffenen Grüngut 
gibt es aus Sicht der Abfallwirtschaft einiges zu beachten: 
Befallene Pflanzen dürfen nicht in der Biotonne oder auf 
den Grüngutsammelplätzen entsorgt werden, sondern nur 
gut verpackt im Restmüll.  
  
Was ist der Buchsbaumzünsler?  
Der Falter wurde aus Ostasien eingeschleppt, er legt seine 
Eier auf den Blättern der Buchsbaumhecke ab. Die Raupen, 
zu erkennen an ihrer grün-schwarzen Färbung, ernähren sich 
vom Blattbestand und erzeugen zum Teil massive Fraßschä-
den an den Pflanzen. Im Alb-Donau-Kreis wurde der Buchs-
baumzünsler erstmals 2017 entdeckt und vermehrt sich ste-
tig. Aus eigener Kraft bewegt sich der Buchsbaumzünsler mit 
einem jährlichen Radius von etwa fünf Kilometern. 
  
Wie kann man den Buchsbaumzünsler bekämpfen?  
Einzelne Raupen kann man mit der Hand, am besten geschützt 
mit Gartenhandschuhen absammeln. Zur Bekämpfung gibt es 
im Fachhandel Fallen und biologische Insektizide. 
Ist der Buchsbaum schon stärker befallen, kann ein kräftiger 
Rückschnitt helfen. 
Auch Vögel fressen die Raupen. Das heißt: Wer seinen Garten 
naturnah gestaltet, Nistplätze und Tränken für Spatzen, Kohl-
meisen, Haussperlinge und Rotfinken bereitstellt, kann so die 
natürliche Bekämpfung des Buchbaumzünslers unterstützen. 
  
Wir werden betroffene Pflanzen entsorgt? 
Befallene Pflanzenteile müssen in Plastiktüten verpackt und 
über den Restmüll entsorgt werden - nicht in der Biotonne und 
nicht auf den Grüngutsammelplätzen oder in die Grüngutab-
fuhr, auch nicht in den heimischen Kompost. Sonst besteht die 
Gefahr, dass sich dort Schmetterlinge entwickeln. Das Material 
ist auch nichts für die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Ab-
ruf: Verschlossene Säcke werden von ihr nicht mitgenommen. 
Größere Mengen an befallenen Buchsbäumen können aber 
als Restsperrmüll auf den Entsorgungszentren angeliefert wer-
den. Einmal jährlich pro Haushalt ist dort eine Anlieferung von 
Restsperrmüll bis zu einer Menge von 5 m³ gebührenfrei mög-

lich. Die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Abruf ist jedoch 
damit abgegolten und nicht mehr zusätzlich möglich. Auch 
die Anlieferung direkt beim Müllheizkraftwerk in Ulm-Donautal 
ist (gegen Gebühr von 210 € / t) möglich, die Mindestmenge 
beträgt 200 kg.
Für kleine Mengen eignen sich die 80-Liter-Mehrmengensäcke 
der Abfallwirtschaft. Sie werden für 6,83 € / Stück versand-
kostenfrei zugeschickt. Bestellung beim Kundencenter über  
0731 / 185-3333 oder kundenservice@aw-adk.de.
  
Informationen zum Thema gibt es unter anderem auf der 
Homepage des Naturschutzbund Baden-Württemberg www.
baden-wuerttemberg.nabu.de  unter dem Suchbegriff Buchs-
baumzünsler. 

 

 

 
   
   
   
   
  
   
  
  

 
 

   
   
   
  
   
   
   
  

 
 

   
   
   
   
  
  
  
   
  

 
 

   
   
  
  
  
  
   
  
  

 
 

   
   

  
 

 

 
 

 
 
 

  
 

 
 

   

Augenärztlicher Notfalldienst  116 117
Bestattung Baur, Ehingen (07391) 50017 
Bezirksschornsteinfeger Zeh
Fliederweg 5, 89150 Laichingen (0160) 97212915
Christoph-von-Schmid-Schule Oberstadion
(Grundschule) (07357) 623
DRK Ehingen  (07391)  8666
DRK Oberstadion  (07357) 2585
und (0170) 4834476
DRK Ulm (Kreisgeschäftsstelle)  (0731) 144420
DRK Ulm (Krankentransport)  (0731) 19222
Ev. Pfarramt Rottenacker (07393) 2298 
Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Kommandant Jochen Steinle Handy (0160) 5504801
Stv. Kommandant Ralf Sauter (07393) 2988
Feuerwehr Gerätehaus  (07357)  9176174 
Feuerwehr Gerätehaus Fax  (07357)  9176175
Friedhof Hundersingen (07393) 2540 
Friedhof Oberstadion (07357) 1681
Gas-Störungsstelle  (0800)  0824505 
Gemeindeverwaltung 
Oberstadion (07357) 9214-0
Giftnotruf (0761) 19240
HNO-ärztlicher Notfalldienst   116 117
Kath. Pfarramt Oberstadion (07357) 555 
Kath. Pfarramt Munderkingen (07393) 2282 
Kinderärztlicher Notfalldienst  116 117
Kindergarten Oberstadion (07357) 2026
Kreiskrankenhaus Biberach (07351) 55-0
Kreiskrankenhaus Ehingen (07391) 586-0
Mehrzweckhalle Oberstadion (07357) 921192
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112
Ortsverwaltung Hundersingen (07393)  953149
Polizeinotruf (Unfall, Überfall)  110
Polizeiposten Munderkingen (07393) 91560
Polizeirevier Ehingen (07391) 5880
Postagentur Oberstadion (07357) 921423
Pfarrer Dr. Thomas Pitour (07393) 2282 
oder  (07393) 953977 
Pfarrer Dr. Venatius Oforka (07357) 555 
oder  (0152) 11727431 
Rettungsleitstelle Ulm  (0731)  19222
Störungsdienst Wasser (0160)  90754961 
und  (0172) 7409058
Strom-Störungsstelle: Netze BW  (0800) 3 62 94 77
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  (0761)120 120 00

Wichtige Rufnummern
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Zahnarzt Bernd Holinca,
Kirchplatz 21, Oberstadion, Tel. 07357/9218834

Haar- und Hautexperte, Friseur Burghart
Max-Eyth-Str. 18, Oberstadion, Tel. 07357/91218

HAARSPALTEREI – Frisuren die unter die Haut gehen, Petra Traub
Grundsheimer Straße 11, Hundersingen, Tel. 07393/953436

Gesundheit da
Wir sind für Ihre 

 
REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

 
 
 
 

 
  
  
 

 

 

 

Die Abiturprüfung beginnt! 
In Baden-Württemberg beginnt die diesjährige Abiturprüfung 
am Donnerstag, 18.04.2024 mit den Fächern Biologie und 
Biologie bilingual Englisch. 
Allein im Regierungsbezirk Tübingen bereiten sich derzeit 8400 
Jugendliche und junge Erwachsene auf die Abiturprüfung vor. 
Auf die öffentlichen allgemein bildenden Gymnasien entfal-
len dabei 4058, auf die Gemeinschaftsschulen 60, auf die 
Waldorfschulen 161, auf die öffentlichen beruflichen Gymna-
sien und Berufsoberschulen 3076 Schülerinnen und Schüler. 
966 Jugendliche legen ihre Abiturprüfung an einem privaten 
Gymnasium oder an einem Abendgymnasium bzw. Kolleg ab. 
An den allgemein bildenden Gymnasien erfolgt die schriftliche 
Prüfung in drei Fächern: zwei der drei Leistungsfächer müssen 
die Fächer Deutsch, Mathematik, eine Fremdsprache oder eine 
Naturwissenschaft sein. Als drittes Leistungsfach kann jedes 
weitere Fach aus dem Unterrichtsangebot im Pflichtbereich 
gewählt werden. Insgesamt müssen bei der Abiturprüfung 
(schriftlich und mündlich) die drei Aufgabenfelder des Unter-
richtsangebots im Pflichtbereich und die Fächer Deutsch und 
Mathematik abgedeckt sein. An den beruflichen Gymnasien 
erfolgt die schriftliche Prüfung in vier Fächern: 
im jeweiligen Profilfach, im Kernfach Mathematik oder Deutsch 
sowie in zwei weiteren von den Schülern zu benennenden 
Prüfungsfächern. 
An den Berufsoberschulen  erfolgt die schriftliche Prüfung 
auch in vier Fächern: im jeweiligen Profilfach und in den Fä-
chern Mathematik, Deutsch und Englisch. 

Im Fach Deutsch werden für die Abiturprüfung 2024 fol-
gende verbindlichen Inhalte vorausgesetzt: 
Allgemein bildende Gymnasien 
Pflichtlektüren: 
Georg Büchner, Woyzeck 
Juli Zeh, Corpus Delicti 

Themenfeld Literatur (Kompetenzbereiche Texte und Medien) 
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900 
-  Spiegelung kulturgeschichtlicher Entwicklungen in der Li-

teratur 
-  Literaturgeschichtliche Strömungen zwischen Naturalismus 

und Expressionismus im Überblick 
- neue Formen des Erzählens und des lyrischen Sprechens 
- zentrale Themen und Motive 

Themenfeld Sprache (Kompetenzbereich Sprache und Sprach-
gebrauch reflektieren) 
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Verwendungszusam-
menhängen 
-  politisch-gesellschaftliche Kommunikation zwischen Ver-

ständigung und Strategie 
-  sprachliche Merkmale politisch-gesellschaftlicher Kommu-

nikation 
-  schriftlicher und mündlicher Sprachgebrauch politisch-ge-

sellschaftlicher Kommunikation in unterschiedlichen Medien 

Berufliche Gymnasien 
Pflichtlektüren 
Katharina Hacker, Die Habenichtse (wahlweise) 
Wolfgang Koeppen, Tauben im Gras (wahlweise) 
Georg Büchner, Woyzeck 
Juli Zeh, Corpus Delicti 
Leitthema Lyrik: Gedichte vom Sturm und Drang bis zur Ge-
genwart 

Themenfeld Literatur 
Umbrüche in der deutschsprachigen Literatur um 1900 

Themenfeld Sprache 
Sprache in politisch-gesellschaftlichen Verwendungszusam-
menhängen 

Im Rahmen der Abiturprüfung können Schülerinnen und Schü-
ler an den allgemein bildenden Gymnasien durch Ergänzungs-
prüfungen das Latinum, das Graecum und das Hebraicum 
erwerben. 
Einen Überblick über den Verlauf der Abiturprüfung geben die 
nachfolgenden Prüfungspläne: 

Allgemein bildende Gymnasien 
Donnerstag, 18.04.2024 Biologie, Biologie bilingual Englisch 
Freitag, 19.04.2024 Geschichte bilingual Französisch, 
Ergänzungsprüfung Hebraicum 
Montag, 22.04.2024 Französisch 
Dienstag, 23.04.2024 Sport, Musik, Bildende Kunst, Ethik, 
Geschichte, Geschichte bilingual Englisch, Katholische Reli-
gion, Evangelische Religion, jüdische Religionslehre, Gemein-
schaftskunde, Geographie, Geographie bilingual Englisch, 
Naturwissenschaft und Technik, Wirtschaft und Informatik 
Mittwoch, 24.04.2024 Italienisch, Portugiesisch, Spanisch 
Donnerstag, 25.04.2024 Deutsch 
Freitag, 26.04.2024 Physik 
Montag, 29.04.2024 Chemie 
Donnerstag, 02.05.2024 Latein, Ergänzungsprüfung Latinum 
Freitag, 03.05.2024 Englisch 
Montag, 06.05.2024 Griechisch, Ergänzungsprüfung Graecum, 
Russisch und Chinesisch 
Dienstag, 07.05.2024 Mathematik 

Berufliche Gymnasien 
Freitag, 19.04.2024 Mathematik 
Montag, 22.04.2024 Französisch 
Dienstag, 23.04.2024 Profilfächer Agrarbiologie, Biotechno-
logie, Ernährung und Chemie, Pädagogik und Psychologie, 
Gesundheit und Pflege, Mechatronik, Informationstechnik, 
Gestaltungs- und Medientechnik, Technik und Management, 
Umwelttechnik, Volks- und Betriebswirtschaftslehre,
Internationale Volks- und Betriebswirtschaftslehre, Volks- und 
Betriebswirtschaftslehre Schwerpunkt Finanzen 
Donnerstag, 25.04.2024 Deutsch 
Freitag, 26.04.2024 Geschichte mit Gemeinschaftskunde, 
Evangelische und katholische Religionslehre, Ethik, Biotech-
nologie, Wirtschaftslehre, Sozialmanagement, Informatik 
Montag, 29.04.2024 Physik, Chemie, Biologie 
Freitag, 03.05.2024 Englisch 
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Berufsoberschulen 
Dienstag, 23.04.2024 Wirtschaft bzw. Physik 
Donnerstag, 25.04.2024 Deutsch 
Montag, 29.04.2024 Mathematik 
Freitag, 03.05.2024 Englisch 
Die mündliche Abiturprüfung findet an den allgemein bilden-
den Gymnasien in der Zeit vom 26.06. - 08.07.2024 und an 
den beruflichen Gymnasien und Berufsoberschulen in der Zeit 
vom 26.06. - 04.07.2024 statt. 

Katholische Kirche Oberstadion - Grundsheim 
- Hundersingen - Unterstadion 

Kirchliche Mitteilungen für die Zeit 
vom 20. April bis 28. April 

Hinweise und Mitteilungen 
  
Öffnungszeiten Pfarrbüro Oberstadion 
Dienstag, Mittwoch, Freitag  09.00 - 11.00 Uhr 
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr 
Homepage:  
Kirchengemeinde Munderkingen:  
www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel:  
www.se-donau-winkel.de 
  

 
 

 
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
  

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 
 

 
   

 

 

  
Kirchengemeinderat Unterstadion 
Der Kirchengemeinderat Unterstadion trifft sich am Dienstag, 
23. April um 19.30Uhr im Ulrika Stüble in Unterstadion zur 
Kirchengemeinderatsitzung. 
  
Kindergottesdienste in den Winkelgemeinden 

 
 

 
 

   
 

    
 

   
 

 
  

     
  

 
  

 
  

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
  

 
 

 
 
 

 
   

 

 

Am Sonntag, 21. April  findet um 10.30Uhr im Ul-
rika Stüble in Unterstadion und am Sonntag,  
28. April um 10.30Uhr im Martinusheim in 
Oberstadion ein Kindergottesdienst statt. 

Wir freuen uns auf viele Kinder! 
Euer Kindergottesdienstteam 
  

 
 

 
 

 

 

 

   
   
   
   
    

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

Bepackt mit Zelt und Schlafsack von 
Emerkingen nach Vietnam ... mit dem 
Fahrrad! 
Daniel Keckeisen, uns allen gut bekannt 

als langjähriger, engagierter Ministrant und Oberministrant 
wird uns von seiner 17.000 km langen Reise mit dem Fahr-
rad berichten. 
Bepackt mit Zelt, Schlafsack und viel Mut was Neues zu er-
leben und zu erfahren, startete er seine Reise in Emerkingen 
über den Balkan in den Orient. 
Wir dürfen gespannt sein auf das was uns Daniel über seine 
Erlebnisse in der Türkei, im Iran und Pakistan erzählt. Lassen 
wir uns von Ihm mitnehmen, in andere Länder und Kulturen 
die viele von uns so nicht kennen. 

Sonntag, den 21. April 2024 
Beginn: 17.30 Uhr, Dauer ca. 2 Std. 
Gemeindehaus Emerkingen, Schloßstr. 16 
Der Eintritt ist frei. 
Getränke und Imbiss werden auf Spendenbasis gereicht. 
Auf viele Interessierte „Mitreisende“ freuen sich Daniel und 
die Kirchengemeinde Emerkingen. 
  
Orgelkonzert Sonntag, 28.04.2024 um 17 Uhr 
Pfarrkirche St. Dionysius Munderkingen 
Am Sonntag, 28.04.2024 um 17 Uhr spielt in der Kirche St. 
Dionysius in Munderkingen der Bad Saulgauer Organist Mat-
thias Burth ein Orgelkonzert. Es erklingen Orgelwerke u. a. von 
Nikolaus Bruhns, Charles-Marie Widor sowie von Théodore 
Dubois zu dessen 100. Todestag. Mit Stücken aus der Barock-
zeit, der Romantik sowie der Moderne wird der Organist die 
klanglichen Möglichkeiten der Albiez-Orgel zu Gehör bringen. 
Matthias Burth ist neben seinem Hauptberuf als Rechtsanwalt 
Organist an der Stadtpfarrkirche St. Johannes Bad Saulgau 
und Organist der Mädchenkantorei St. Johannes Bad Saulgau 
sowie der St. Johannes-Chorknaben Bad Saulgau. Das Kla-
vierspiel erlernte er in der Klavierklasse von Ralf Hohn an der 
Musikschule in Bad Saulgau. Nach dem Abitur erlernte er das 
Orgelspiel bei Volker Braig und Winfried Lichtscheidel. Wich-
tige Impulse im Orgelspiel erhielt er u.a. von den Organisten 
Gerhard Gnann, Bernhard Haas, Ludger Lohmann, Michael 
Radulescu und Jean-Claude Zehnder sowie von Daniel Mau-
rer (Staßburg) und Vincent Dubois (Paris, Notre Dame) in der 
französisch symphonischen Orgelmusik. 2009 war er Bun-
despreisträger beim Wettbewerb „Jugend musiziert“ im Fach 
Orgel Solo in Essen. Matthias Burth konzertiert u.a. mit dem 
Trompetenduo Margit Csökmei und Katharina Bertsch-Weber 
sowie dem Nördlinger Bachtrompeten Ensemble im In- und 
Ausland. 2023 konzertierte er u.a. unter dem Dirigat des bri-
tischen Komponisten John Rutter im Bibliothekssaal der Lan-
desakademie Ochsenhausen. 
  
Aus dem Jahresprogramm 2024  

 
 

 
 

 

 

 

   
   
   
   
    

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

der Dekanatsgeschäftsstelle 
  
Credo-Musik-Projekt in der Wiblinger Nikolauskapelle 
Am Sonntag, 28. April, 14.30 Uhr erschließt Dekanatsreferent 
Dr. Wolfgang Steffel in der Nikolauskapelle auf dem Ulm-Wib-
linger Friedhof bei einer musikalischen Andacht mit Impulsen 
und eingespielten Hörbeispielen Messvertonungen von Josef 
Gabriel Rheinberger (1839 - 1901). Vordergründige Effekte 
lagen dem Komponisten fern. Er vertrat einen ganz geistigen 
und edel gesetzten Musikstil. Gregorianische Inspirationen 
verleihen zusätzlich Altehrwürdigkeit und lassen den großen 
Strom der Tradition lebendig werden. So sind seine insgesamt 
14 Messvertonungen ein ideales Meditationsfeld in einer oft 
oberflächlichen und beliebigen Zeit. Passend zur Osterzeit 
werden auch die Lieder „Das Osterlamm“ und „Bleib bei uns, 
Herr“ behandelt. Ohne Anmeldung bei freiem Eintritt. Danach 
Begegnungsmöglichkeit im Wiblinger Albvereinshäusle. Infos 
über Tel.: 0731/9206010, E-Mail: dekanat.eu@drs.de. 
  
Die alte Tugend der Demut zur Erneuerung der Gemeinde 
Am Donnerstag, 2. Mai, 19.30 Uhr gibt Dekanatsreferent Dr. 
Wolfgang Steffel im Cursillohaus St. Jakobus, Kapellenberg 
58, Oberdischingen Impulse zur Erneuerung kirchlicher Ge-
meinden und Gemeinschaften. Unter dem Leitwort „Die alte 
Dame Demut mit neuen Augen sehen“ lädt er ein, eine ver-
gessene, missverstandene und oft belächelte Tugend wie-
derzuentdecken. Thomas von Aquin kritisierte den Hochmut 
gegenüber der Demut. Paulus lud die Gemeinde in Philippi ein, 
untereinander so gesinnt zu sein, wie es Christus entspreche: 
Dieser diente, gab sich hin und war sich für nichts zu scha-
de. Demut bedeutet dabei kein Sich-klein-machen, sondern 
Souveränität. Denn wer sich Gott anheimgibt, braucht sich 
keinem Menschen und keiner weltlichen Macht unterwerfen - 
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was in der Kirche aber leider oft geschieht. Ohne Anmeldung 
bei freiem Eintritt. Online- oder Telefonteilnahme über www.
zoom.us mit Meeting-ID: 885 269 9290, Kenncode: 196365 
ist bzw. über Tel.: 0695 050 2596, dann Meeting-ID und Kenn-
code, je mit Raute # abschließen. 
 
Gottesdienste i. d. Seelsorgeeinheit  
„Donau-Winkel“ 
Samstag, 20. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 21. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Rottenacker 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Munderkingen 
Montag, 22. April 
17.00 Uhr Rosenkranz Unterstadion 
18.30 Uhr Rosenkranz Pfarrhaus Oberstadion 
Dienstag, 23. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hundersingen 
Mittwoch, 24. April 
07.40 Uhr Schüler-Wort-Gottes-Feier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Moosbeuren 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
Donnerstag, 25. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Freitag, 26. April 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Hausen a. B. 
Samstag, 27. April 
14.00 Uhr Andacht und Einweihung des neuen Kindergar-

tenanbaus in Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Grundsheim 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
Sonntag, 28. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Rottenacker 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier Emerkingen 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier Hundersingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 Kindergottesdienst im Martinusheim 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
  

St. Martinus  
Oberstadion

4. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 21. April 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Minis: Jan A., Nele A., Max F., Lena F. 
Mittwoch, 24. April 
07.40 Uhr Schüler Wort-Gottes-Feier 
 Minis: wie eingeteilt 
Freitag, 26. April 
18.00 Uhr Eucharistische Anbetung 
 Mitgestaltet von der Musikgruppe 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Mitgestaltet von er Musikgruppe 
 Jahrtag f. Helga Rapp-Klaus 
 Minis: Marvin G., Tamara W. 

5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 28. April 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Kindergottesdienst im Martinusheim 
 Minis: Emma W., Greta W., Celina S., Jannis S. 
 

Filialkirche St. Wendelin 
Moosbeuren

Mittwoch, 24. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 2. Opfer f. Johann Heckenberger 
 

 
St. Martinus Grundsheim

4. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 21. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
Vorabend 5. Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 27. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 

St. Johannes Baptist 
Hundersingen

Vorabend 4. Sonntag der Osterzeit 
Samstag, 20. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 23. April 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 28. April 
09.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

St. Maria und Selige Ulrika 
Unterstadion

4. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 21. April 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Kindergottesdienst im Ulrika Stüble 
Hl. Markus, Evangelist 
Donnerstag, 25. April 
18.00 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 Ged. f. Gerlinde Schlegel 
Samstag, 27. April 
14.00 Uhr Andacht und Einweihung des neuen Kindergar-

tenanbaus Unterstadion 
5. Sonntag der Osterzeit 
Sonntag, 28. April 
09.00 Uhr Eucharistiefeier 
14.00 Uhr Hl. Taufe von Nala Schlegel 
 aus Unterstadion 
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Ev. Kirchengemeinde 
Attenweiler/Moosbeuren

Wochenspruch: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ (2. Korinther 5,17) 
  
Sonntag, 21. April -Jubilate- 
09.30 Uhr Gottesdienst in Attenweiler (Pfarrer Gunther 

Wruck) 
 mit Konfirmandenabendmahl. 
 Das Opfer ist für besondere gesamtkirchliche 

Aufgaben bestimmt. 
Montag, 22. April 
09.00 Uhr Miniclub Attenweiler für Kinder bis zum Kinder-

garteneintritt 
 Treffpunkt: Gemeindehalle Attenweiler 
 Weitere Informationen erhalten Sie im Pfarramt. 
Dienstag, 23. April 
09.30 Uhr Pfarramt in Attenweiler geöffnet bis 11.30 Uhr 
14.00 Uhr Seniorennachmittag im evangelischen Gemein-

dehaus 
 In Attenweiler. Herzliche Einladung an alle Inter-

essierten! 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Attenweiler 
Mittwoch, 24. April 
16.00 Uhr Kranzen für die Konfirmation im evangelischen 

Gemeindehaus in Attenweiler 
16.00 Uhr Hauptprobe zur Konfirmation 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Attenweiler 
Sonntag, 28. April - Kantate 
10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Attenweiler 
 (Pfarrer Gunther Wruck) 
 Thema: Glauben-lebendig und bunt. 
 Der Gottesdienst wird vom Kirchenchor und Po-

saunenchor unserer Kirchengemeinde mitgestal-
tet. 

  
Konfirmiert werden: 
aus Attenweiler: 
Dominik Eller, Felix Gerster, Karl Merklinger, Marlene Nusser, 
aus Oberstadion: 
Philipp Knippschild 
aus Uttenweiler: 
Fynn Dahler, Maximilian Paul, Aaron Reinhardt, Naomi Tiehs, 
  
Vertretung im Pfarramt 
Das Pfarramt in Attenweiler ist derzeit nicht besetzt. Die Ver-
tretung in dringenden Fällen hat bis Pfarrer Hans-Dieter Bosch 
aus Warthausen, Tel. 07351 13914. 
Das Büro im Pfarramt ist dienstags von 8.30 Uhr bis  
11.30 Uhr besetzt. 
  
Kontaktdaten evangelisches Pfarramt: 
Aßmannshardter Str. 1, 88448 Attenweiler 
Telefon: 0 73 57/8 56 
E-Mail: Pfarramt.Attenweiler@elkw.de Nachbarschaftshilfe: 
Frau Schilling, Tel. 07357/1382 

Ev. Kirchengemeinde  
Rottenacker

Samstag, 20. April 2024 
19.00 Uhr Gottesdienst im Käppele in Mundeldingen (Prä-

dikant Störk) 

Sonntag, 21. April 2024  
Wochenspruch für die Woche nach dem Sonntag Jubilate: 
„Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; das Alte 
ist vergangen, siehe, Neues ist geworden.“ 
(2. Korinther 5, 17) 
09:30 Uhr Gottesdienst (Prädikant Störk)  
 Kinderkirche 
 Das Opfer wird für die gesamtkirchlichen 

Aufgaben der EKD erbeten. 
Montag, 22. April 2024 
15:30 Uhr Bücherei geöffnet bis 17:30 Uhr, Haldengäßle 
Mittwoch, 24. April 2024 
09:15 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeindehaus 
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht 
20:00 Uhr Kirchenchorprobe  
Donnerstag, 25. April 2024  
12:00 Uhr Oifach essa 
18:30 Uhr All4One 
20:15 Uhr Vorbereitung Kindergottesdienst  
Freitag, 26. April 2024 
15:00 Uhr Kranzen 2  
Samstag, 27. April 2024 
19:00 Uhr „Das Fest beginnt“, Gottesdienst am Vorabend 

der Konfirmation mit Abendmahl 
 Das Opfer wird für die Jugendarbeit erbeten. 
  
Vorschau - Kinderbetreuung Konfirmationsgottesdienst 
Auch in diesem Jahr bieten wir während des Festgottesdiens-
tes zur Konfirmation am Sonntag, 28. April im Gemeindehaus 
eine Kinderbetreuung durch die Erzieherinnen des Kindergar-
tens an. Der Gottesdienst beginnt um 10:00 Uhr. 
  
Bethel 
Die nächste Sammlung findet vom 17.06.24 bis 22.06.2024 
statt. Abgabe Garage im Haldengässle. 
  
Unsere Kontaktdaten: 
Evangelisches Pfarramt 
Kirchstraße 33 
89616 Rottenacker 
Tel.: 07393/2298 
E-Mail: Pfarramt.Rottenacker@elkw.de 

 
Sportverein Unterstadion

www.sportverein-unterstadion.de

SV Unterstadion - Förderverein  
Einladung JHV 
Am Samstag, den 20.04.2024 findet im Sportheim in Unter-
stadion um 19:30 Uhr die ordentliche Jahreshauptversamm-
lung des Vereins zur Förderung des Sportvereins Unterstadi-
on e.V. statt. 
Tagesordnung:  
1.   Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.   Bericht der Schriftführerin 
3.   Bericht des Kassiers 
4.   Bericht des Kassenprüfers 
5.   Entlastungen 
6.   Anträge, Wünsche und Verschiedenes 
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder sowie alle Freunde 
und Gönner recht herzlich eingeladen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Torsten Maier, 1. Vorsitzender 
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SV Unterstadion – Gesamtverein 
Am Samstag, den 20.04.2024 findet um 20:00 Uhr im Sport-
heim in Unterstadion die Jahreshauptversammlung des Ge-
samtvereins SV Unterstadion statt. 
Tagesordnung: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht des Vorstandes 
 4. Bericht des Schriftführers 
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht des Kassenprüfers 
 7. Bericht des Gesamtjugendleiters 
 8. Berichte der Abteilungsleiter 
 9. Entlastungen der Vorstandschaft 
10. Ehrungen von Vereinsmitgliedern 
11. Verschiedenes 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch der Mitglieder und 
Freunde des SVU. 
Holger Steinle, 1. Vorsitzender 
  

Abteilung Tischtennis

Ergebnis vom letzten Spieltag: 
SV Unterstadion - SC Staig IV  8:8 
Nach über 3 h Spielzeit konnte der anfängliche Rückstand 
von 3:6 in spannenden Spielen zu einem Unentschieden aus-
geglichen werden. 
  
Am Samstag, den 20.04.2024 finden die letzten 2 Spiele der 
Rückrunde 2023/24 statt. 
TTC Senden-Höll III - SV Unterstadion II / 15:30 Uhr 
SSV Ulm 1846 IV - SV Unterstadion / 19:00 Uhr
 

 Musikverein „Lyra“ 
Unterstadion

www.musikverein-unterstadion.de

Unsere Jugendkapelle nimmt am Samstag, 20.04.2024 in 
Allmendingen auf dem Jugendwertungsspiel teil. Der Vortrag 
ist um 17:20 Uhr. 
Unsere Jungmusiker*innen würden sich über Zuhörer sehr 
freuen. 
  

DRK 
Ortsverein Oberstadion

Seniorentreff 
Am  Mittwoch, den  24.04.2024,  laden wir euch recht herz-
lich zu einem Seniorennachmittag ab 14.00 Uhr im DRK-
Heim ein. 
Das Seniorenteam 
 

 
LandFrauenvereinigung  
Oberstadion u. Umgebung e.V.

Spieleabend und gemütliches Beisammensein 
Am Dienstag, 23.04.2024 treffen wir uns ab 19:00 Uhr im 
Gasthaus Sand in Oberstadion zu einem Spieleabend und 
gemütlichen Beisammensein. 
Wer möchte kann gerne ein Spiel mitbringen. 

Es dürfen auch gerne „Nichtmitglieder“ mitspielen oder au 
oifach blos komma zom schwätza. 
Die Vorstandschaft 
  

 
Narrenzunft Oberstadion

www.wenklfratza.de

NZ Oberstadion e. V. - Wenk´l Fratza  
Jahreshauptversammlung der Narrenzunft Oberstadion 
„Wenk´l Fratza“ e. V.  
Liebe Wenk´l Fratza, 
am Samstag, 04. Mai 2024 um 19:30 Uhr, findet unsere Jah-
reshauptversammlung im Zunftstüble in Oberstadion statt. 
Hierzu möchten wir Euch recht herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Rechenschaftsberichte: 
 a) Schriftführer 
 b) Kassier 
 c) Kassenprüfer 
 d) Gruppenvogt 
3. Grußwort 
4. Entlastung des Zunftrats und des Kassiers 
5. Ehrungen 
6. Wahl der Zunfträte, die zur Wahl anstehen 
7. Wahl der zwei Kassenprüfer 
8. Satzungsänderung 
9. Sonstiges 
Wir freuen uns auf Euch. 
Eure Zunftrat 

Förderverein der Narrenzunft Oberstadion e. V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Samstag, 04. Mai 
2024 um 19 Uhr im Zunftstüble in Oberstadion. 
Tagesordnung: 
1.   Begrüßung 
2.   Berichte: 
 a) 1. Vorsitzender 
 b) Schriftführer 
 c) Kassier 
 d) Kassenprüfer 
3.   Entlastung der Vorstandschaft 
4.   Satzungsänderung 
5.   Sonstiges 
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns. 
Die Vorstandschaft 
  

Schloßberg-Hexa 
Oberstadion

www.schlossberg-hexa.de

Förderverein des NV Oberstadion Schloßberg-Hexa 
Einladung zur Gründungsversammlung am  Freitag, den 
03.05.2024 um 19:00  Uhr im Hexenheim in Oberstadion.    
Tagesordnungspunkte:  
 1. Begrüßung 
 2. Feststellung der Anzahl der stimmberechtigten Anwesen-

den und Gründungsfähigkeit 
 3. Wahl eines Versammlungsleiters 
 4. Wahl eines Protokollführers 
 5. Genehmigung der Tagesordnung 
 6. Vorstellung des Konzepts, der Ziele und Aufgaben des 

Vereins 
 7. Beratung und Feststellung des Satzungsentwurfes und 

Abstimmung durch Unterzeichnung der Gründungsmit-
glieder 
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 8. Wahl des Vereinsvorstandes, der Beisitzer und der Kas-
senprüfer 

 9. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
10. Sonstiges 
Mit freundlichen Grüßen 
Narrenverein Oberstadion „Schloßberg-Hexa“
 

Krabbelgruppe 
Oberstadion 

Krabbelgruppe Moosbeuren 
Kurz nach Ostern, durften die Kinder die wunderschönen 
Eier im Krippenmuseum Oberstadion bestaunen. Auch in den 
Krippen, konnten die Kinder Besonderheiten entdecken. Wir 
danken Monika Traub, für die herzliche Führung im Museum! 
Am 10. April unternahmen wir einen Ausflug nach Aulendorf. 
Wir starteten mit einem leckeren Frühstück im Hotel Hofgut. 
Hatten viel Spaß im Bällebad, auf dem Spielplatz und im Tier-
garten. Es war ein toller Vormittag für die Mamas und Kinder! 
Sei gern dabei! Immer mittwochs, von 9 bis 11 Uhr. Für Eltern 
mit Kind/er (0,5-3 Jahre). Melde dich einfach unter: krabbel-
gruppemoosbeuren@gmail.com oder bei einer Mama (siehe 
Foto)
 

Gesundheits- und 
Fortbildungsangebote

 

Infotag: 20. April 2024, 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
1-jähriges Berufskolleg - Der Weg zum Studium 
In nur einem Schuljahr erwerben die Schüler/innen nach Ihrer 
Ausbildung die Fachhochschulreife. Die Fachhochschulreife ist 
in allen Bundesländern anerkannt und berechtigt zum Studium 
aller Fachrichtungen an den Fachhochschulen in Deutschland. 
- Das Tages-Berufskolleg ist schulgeldfrei. 

Das Sozialwissenschaftliche Gymnasium mit dem Schwer-
punktfach „Pädagogik und Psychologie”. Die Schüler/innen 
können in einem konstruktiven und angehnehmen Lernumfeld 
in drei Jahren das Abitur absolvieren. Dabei wird viel Wert auf 
persönliche und unterstützende Lernbetreuung gelegt. 
  
Eine gute Basis fürs Leben bieten die zwei Schuljahre am Be-
rufskolleg Gesundheit/Pflege I und II (zweijährig).
Die Schüler/innen bereiten sich auf interessante Berufe oder 
für ein Studium vor und können die Schule mit einer Prüfung 
zur Fachhochschulreife abschließen. Zugangsvoraussetzung 
ist eine bestandene Mittlere Reife oder ein gleichwertiger Bil-
dungsabschluss. Sie beenden die Schule mit dem Abschluss 
Assistent/in im Gesundheits- und Sozialwesen. Das Berufs-
kolleg ist schulgeldfrei.  
  
Am Berufskolleg Fremdsprachen können die Schüler/innen 
nach der mittleren Reife in zwei Jahren die Fachhochschulreife 
und eine Ausbildung zum fremdsprachlichen Wirtschaftsassis-
tenten absolvieren. Als weitere Option ist der Abschluss zum 
„Internationalen Wirtschaftskorrespondenten (KA)“ möglich. 
Ziel der Ausbildung ist es, eine fundierte Berufsqualifikation 
für international tätige Unternehmen zu vermitteln. 
  
Die Dorn-Methode kennenlernen 
Ein Abend, um die eigenen Rücken und Gelenkprobleme ken-
nenzulernen. Frau Susanne Galster zeigt praktische Übungen 
zur Selbsthilfe bei Beschwerden. Am 03.06.2024, 1 x montags 
von 19:00 bis 20:30 Uhr  
  
Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs A 2  
10 x donnerstags von 18:00 bis 19:30 Uhr, vom 02.05. bis 
25.07.2024 
  
Spanisch-Intensiv-Grundkurs  
10 x donnerstags von 16:30 bis 18:00 Uhr, vom 16.05. bis 
25.07.2024 
  
Wirtschaftsenglisch, Online 
10 x montags von 17:30 bis 19:00 Uhr, vom 13.05. bis 
22.07.2024 
  
www.kolping-riedlingen.de 
Mehr Infos: https://kolping-macht-schule.de/linktree
Kolping-Bildungszentrum Riedlingen, Kirchstraße 24, 
88499 Riedlingen, Tel. 07371/935011, gabriele.roth@
kbw-gruppe.de

Das Regierungspräsidium 
informiert

B 10, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen 
Ulm-West und Dornstadt (Fahrtrichtung Ulm 
- Geislingen) - Vollsperrung im Baustellenbe-
reich von Montag, 22. April bis voraussichtlich 
Dienstag, 7. Mai 2024 
Das Regierungspräsidium Tübingen lässt ab Montag, 22. April 
2024, den schadhaften Fahrbahnbelag der B 10 zwischen der 
Anschlussstelle Ulm-West und der Anschlussstelle Dornstadt 
in Fahrtrichtung Geislingen auf einer Länge von rund 1,2 Kilo-
metern erneuern. Die Arbeiten umfassen den Austausch der 
Fahrbahndecke sowie der sogenannten Asphaltbinderschicht, 
die bei stark befahrenen Straßen wie der B 10 für eine bessere 
Lastverteilung sorgt. 
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist die Fahr-
bahndeckenerneuerung bis Dienstag, 7. Mai 2024, abge-
schlossen. 
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Verkehrsführung während der Sanierung: 
Während der Arbeiten ist die B 10 im Baustellenbereich in 
Fahrtrichtung Geislingen voll gesperrt. Der Verkehr in Richtung 
Dornstadt/Geislingen wird an der Ausfahrt B10/A8 in Fahrtrich-
tung München ausgeleitet und über die A8 Anschlussstelle 
Ulm - Nord/Albrecht-Berblinger-Straße/Beimerstetter Straße 
(L1239) wieder auf die B10 zurückgeführt. 
Der Verkehr auf der A 8 von München kommend in Richtung 
Dornstadt/B10 wird ebenfalls über die Anschlussstelle Ulm - 
Nord/Albrecht-Berblinger-Straße/Beimerstetter Straße (L1239) 
auf die B 10 zurückgeleitet. 
Die Umleitung wird ausgeschildert. 
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Baumaßnahme entstehenden Be-
hinderungen. 
  
Kosten:  Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 
660.000 Euro und werden vom Bund getragen. 
  
Hintergrundinformation:  Informationen über die mit dieser 
Baumaßnahme verbundene Verkehrsbeschränkung können 
im Internet unter www.verkehrsinfo-bw.de/Baustellen abge-
rufen werden.
 
Miteinander pflanzen, pflegen, ernten:  
Gesundes Biogemüse selber anbauen 
Keinen eigenen Garten aber trotzdem Gemüse selbst an-
bauen und ernten? In Münsingen ist das auf einer ganzen 
oder halben Ackerreihe des Biolandhofs Pfleiderer mög-
lich. Los geht es am Samstag, 27. April 2024 von 10:00 bis  
12:00 Uhr mit dem Münsinger Biolandwirt Karlheinz 
Pfleiderer. Der Treffpunkt ist vor Ort direkt am Acker. 
Die Veranstaltung findet als Kooperation der Biosphä-
renvolkshochschule Bad Urach-Münsingen und dem Bi-
osphärenzentrum Schwäbische Alb statt. Eine vorherige 
Anmeldung ist erforderlich. 
Gemüse selbst anzubauen ist eine gute Möglichkeit, frisches 
und vor allem ungespritztes Gemüse zu ernten. Nicht jeder 
hat jedoch einen eigenen Garten und das nötige Know-how. 
Hier bietet sich in Münsingen bereits seit mehreren Jahren das 
erfolgreiche Projekt „Ackern fürs eigene Biogemüse - Mitei-
nander pflanzen, pflegen, ernten“ an. Dabei kann nicht nur 
eine Ackerparzelle gepachtet werden, man kann sich auch mit 
den anderen Hobby-Gemüsegärtnern absprechen, Tipps aus-
tauschen und voneinander lernen. Das Bewirtschaften eines 
Ackerstücks ist auch für Familien mit Kindern geeignet und 
eine gute Gelegenheit, Kindern den Gemüseanbau zu zeigen 
und sie mitarbeiten zu lassen. 
Am Starttag, Samstag, 27. April 2024, wird auch der Bioland-
wirt und Verpächter, Karlheinz Pfleiderer, selbst vor Ort sein. 
Wetterangepasste Kleidung, Handschuhe und nach Möglich-
keit eigene Gartengeräte wie Schaufel und Hacke sollten mit-
gebracht werden. Bio-Saatgut und Bio-Stecklinge können an 
mehreren Samstagen direkt vor Ort von Karlheinz Pfleiderer 
erworben werden. 
Der Treffpunkt am 27. April 2024 ist um 10:00 Uhr am Wie-
sentalhof 1, Lerchenfeldstraße 33 in Münsingen. Das Ende 
der Veranstaltung ist gegen 12:00 Uhr. Die Grundgebühr be-
trägt 23 Euro. Hinzu kommen 20 Euro Jahresmiete für eine 
ganze Ackerreihe bzw. 10 Euro Jahresmiete für eine halbe 
Ackerreihe. Eine Anmeldung unter der Kursnummer 11507 
ist bei der Biosphärenvolkshochschule im Vorfeld unter Tel. 
07381/715998-0 erforderlich. 
Hintergrundinformationen:  
Die Veranstaltung findet als Kooperation der Biosphärenvolks-
hochschule Bad Urach-Münsingen mit dem Biosphärenzen-
trum Schwäbische Alb statt. 
Die Veranstaltung ist Teil des Jahresprogramms des Biosphä-
renzentrums Schwäbische Alb. Das komplette Programm und 
aktuelle Informationen sind online unter https://www.biospha-
erengebiet-alb.de/veranstaltungen abrufbar. 

12. Biosphären-Woche vom 4. bis 12. Mai 2024 
- Veranstaltungsprogramm erschienen 
Mit über 70 Veranstaltungen in allen drei Landkreisen 
des Biosphärengebiets Schwäbische Alb lädt die Bi-
osphären-Woche auch in diesem Jahr wieder dazu ein, 
das Biosphärengebiet im wahrsten Sinne des Wortes zu 
schmecken, zu genießen und zu erleben. Das frischge-
druckte Programmheft ist ab sofort bei allen Veranstaltern, 
Rathäusern, Tourist Informationen, den über 100 zertifi-
zierten Biosphärengebiets-Partnern und im Biosphären-
zentrum Schwäbische Alb kostenlos erhältlich oder unter 
www.biosphaerengebiet-alb.de  digital abrufbar. 
Vom 4. bis 12. Mai 2024 dreht sich bei der mittlerweile 12. 
Biosphären-Woche alles rund um das von der UNESCO aus-
gezeichnete Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Um erleb-
bar zu machen, was hinter dem Begriff „Biosphärengebiet“ 
steckt, warten an neun Veranstaltungstagen über 70 beson-
dere Aktionen und attraktive Angebote. Rund die Hälfte der 
Veranstaltungen sind auch besonders gut für Familien mit 
Kindern geeignet. 
Bewohnerinnen und Bewohner genauso wie Besuchende kön-
nen das Biosphärengebiet Schwäbische Alb auf zahlreichen 
Entdeckertouren, Naturerlebnisexkursionen oder geführten 
Wanderungen in vielfältiger Weise erkunden. Betriebe öffnen 
ihre Türen und gewähren Einblick in alte Handwerkskünste. 
Regionale Märkte und Feste laden dazu ein, Produkte von 
der Alb kennenzulernen und kulinarische Köstlichkeiten aus 
dem Biosphärengebiet zu genießen. Seminare und Vorträge 
vermitteln Wissenswertes zu aktuellen Themen rund um das 
Biosphärengebiet, außerdem bieten besondere Sport- und 
Wellnessangebote Raum für Bewegung und Entspannung. 
Vielfältige Ausstellungen und besondere Führungen stehen 
für ein abwechslungsreiches Kulturprogramm.  
Neben einigen bereits etablierten Highlights, wie dem Weilhei-
mer Käse- und Genießer-Markt im Landkreis Esslingen, der 
ALBGEMACHT-Genusswanderung in Metzingen, Landkreis 
Reutlingen, oder dem Aktionstag „Spannendes rund um Hüt-
ten“ im Alb-Donau-Kreis wecken zahlreiche neue Veranstal-
tungen Vorfreude auf die Biosphären-Woche. So zum Beispiel 
verspricht die Exkursion „Panzertümpel, Wälder und eine Hüle 
auf dem ehemaligen Truppenübungsplatz bei Münsingen“ im 
Landkreis Reutlingen einen spannenden Ausflug mit Informa-
tionen über außergewöhnliche Pflegemaßnahmen für den Na-
turschutz und die forstliche Betreuung von Wäldern. Auch die 
„Kulturtage rund um den Alten Schafstall Randeck“ in Bissin-
gen-Ochsenwang, Landkreis Esslingen, laden zu besonderen 
Erlebnissen rund um Kunst, Kultur und Musik ein. Der Ehinger 
Kräutermarkt im Alb-Donau-Kreis bietet den Besuchenden 
eine riesige Auswahl an Kräutern, Blumen und Pflanzen für 
Garten und Balkon. 
Das jetzt vorliegende, kostenlose Veranstaltungsprogramm 
deckt die gesamte Gebietskulisse des Biosphärengebiets mit 
den drei beteiligten Landkreisen Alb-Donau-Kreis, Esslingen 
und Reutlingen ab und bietet auf 32 Seiten eine große Ange-
botsvielfalt für alle Altersgruppen. 
Hintergrundinformationen: 
Die Biosphären-Woche findet 2024 zum 12. Mal statt. Koor-
diniert werden die rund 70 regionalen Veranstaltungen von 
der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets Schwäbische 
Alb in Münsingen. Das vollständige Programm ist digital un-
ter www.biosphaerengebiet-alb.de/foerdern-mitmachen/bi-
osphaeren-woche einseh- und bestellbar oder kostenlos in 
gedruckter Form im Biosphärenzentrum Schwäbische Alb, 
den Rathäusern, Tourist Informationen oder bei den Partnern 
und Veranstaltern im gesamten Biosphärengebiet erhältlich. 
  
 
 



 Amtsblatt der Gemeinde
Freitag, 19. April 2024 Oberstadion  21

Moderne Technik statt chemischer  
Pflanzenschutz 
Hack- und Striegeltag am 2. Mai 2024 stellt Alternativen vor 
Der Transformationsprozess in der Landwirtschaft ist in vol-
lem Gange – auch im Alb-Donau-Kreis. Der Ressourcen-, der 
Tier- und vor allem der Naturschutz spielen eine immer wichti-
gere Rolle. Gesellschaft und Politik drängen darauf, dass der 
Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzenschutzmitteln 
in der Landwirtschaft reduziert wird – eine Forderung, die in 
Baden-Württemberg das Biodiversitätsstärkungsgesetz auf-
greift. Dieses sieht vor, den Einsatz solcher Mittel bis zum 
Jahr 2030 um 40 bis 50 Prozent zu verringern. Auslaufende 
Zulassungen bislang genutzter Wirkstoffe und die hohen Re-
sistenzrisiken der verbleibenden Möglichkeiten erhöhen den 
Handlungsdruck zusätzlich und führen zu der Frage, wie trotz-
dem langfristig ökonomisch und ökologisch sinnvolle Erträge 
erwirtschaftet werden können. Muss der Ackerbau anders 
gedacht werden? 
Eine mögliche Antwort darauf ist der Einsatz mechanischer 
Verfahren zur Beikrautregulierung. Um hier auch im Bereich 
der konventionellen Landwirtschaft neue Wege zu gehen, ver-
anstaltet der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes 
Alb-Donau-Kreis zusammen mit dem Maschinenring Ulm-Hei-
denheim e.V. und dem Regierungspräsidium Tübingen, am 
Donnerstag, den 2. Mai 2024, ab 13:30 Uhr einen Hack- und 
Striegeltag in 89134 Blaustein-Weidach. Der Feldtag findet 
an der Sportgaststätte Herrlingen, zwischen Blaustein und 
Weidach statt. 
Verschiedene Hersteller von Hack- und Striegeltechnik zeigen 
an diesem Tag, welche Möglichkeiten der mechanischen Un-
krautregulierung im Sommergetreide möglich sind. Jonathan 
Kern, Bioland Beratungsdienst GmbH, geht auf die verschie-
denen Arbeitsergebnisse der Geräte ein und bewertet diese. 
Alle Interessierten sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig. 
Der Landfrauenverein Weidach sorgt dabei für das leibliche 
Wohl.
 
Neue Führungskraft im Landratsamt Alb- 
Donau-Kreis: Johanna Schauer-Henrich  
leitet ab sofort den neuen Fachdienst  
„Innerer Dienst“ 
„Um die Abläufe innerhalb des Landratsamtes Alb-Donau-
Kreis noch effizienter zu gestalten, werden ab sofort hausin-
terne Dienstleistungen und die zentralen Dienste im neu ge-
schaffenen Fachdienst ,Innerer Dienst‘ gebündelt. Als Leiterin 
konnten wir die studierte Archivarin und Historikerin Johanna 
Schauer-Henrich gewinnen“, sagte Landrat Heiner Scheffold. 
„Sie übernimmt nun die spannende Aufgabe, den internen Ser-
vice, der bislang durch unterschiedliche Fachdienste geleistet 
wurde, zusammenzuführen. Damit entlasten wir die anderen 
Bereiche, gewinnen Synergien und können sowohl intern als 
auch für die Bevölkerung einen noch besseren Service bie-
ten.“ Zum neuen Fachdienst zählen unter anderem die Haus-
druckerei, die Telefonzentrale, die Registratur und das Archiv, 
Einkauf, Gebäude- und Fuhrparkmanagement, die Post- und 
die Scanstelle, die Einrichtung der Büroarbeitsplätze sowie 
der Arbeitsschutz. 
Der Kreistag des Alb-Donau-Kreises hat der 40-Jährigen am 
18. Dezember 2023 die Leitung des Fachdienstes Innerer 
Dienst übertragen. Die gebürtige Stuttgarterin, die in Ober-
schwaben aufgewachsen ist, kommt vom Landratsamt Biber-
ach, in dem sie seit 2019 als Archivarin tätig war. Während der 
Corona-Pandemie hat die 40-Jährige zusätzlich das Kreisimpf-
zentrum Biberach mit aufgebaut und dessen Verwaltungslei-

tung übernommen. Begonnen hat sie ihre berufliche Laufbahn 
nach ihrem Magister-Studium in Geschichte und angewandter 
Kulturwissenschaft an der Westfälischen Wilhelms-Universi-
tät als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl Neuere 
und Neuste Geschichte II. Es schlossen sich Stationen in der 
Stabsstelle Kultur und Archiv des Landratsamtes Sigmarin-
gen sowie als Historikerin beim Stadtarchiv Münster an. 2014 
wechselte sie in das Archiv der Evangelischen Landeskirche in 
Karlsruhe, parallel absolvierte sie ein berufsbegleitendes Mas-
ter-Studium in Archivwissenschaften mit den Schwerpunkten 
Digitalisierung und Dokumentenmanagementsysteme. 
„Durch ihrem beruflichen Hintergrund hat Johanna Schau-
er-Henrich die nötige Expertise, um den neuen Fachdienst 
sowohl organisatorisch als auch fachlich von Beginn an zu 
entwickeln. Sie bringt hervorragende fachliche Qualifikationen 
mit, kennt die Arbeit einer Kreisverwaltung und hat ihr Organi-
sationstalent beim Aufbau und Betrieb des Kreisimpfzentrums 
im Landkreis Biberach in der Corona-Pandemie unter hohem 
Zeitdruck und den nicht einfachen Rahmenbedingungen unter 
Beweis gestellt“, sagte Scheffold.
 
Veranstaltungshinweis:
Workshop: Bio-SchmExperten in der Kita
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Am 07.05.2024 findet von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr ein 
Workshop zum Thema Bio-Lebensmittel in der Kinder-
garten- und Kitaverpflegung in der Mehrzweckhalle Öp-
fingen (Alb-Donau-Kreis) statt. Die Bio-Musterregion Bi-
osphärengebiet Schwäbische Alb organisiert diesen Input 
für pädagogische Fachkräfte. Eine Anmeldung bis zum 
25.04.2024 ist erforderlich.  
Die Veranstaltung bietet Einblicke, wie regionale Bio-Le-
bensmittel in der Kitaverpflegung platziert und woher die-
se bezogen werden können. Dabei wird auch ein wichtiges 
Augenmerk daraufgelegt, wie mehr Akzeptanz für heimi-
sche Bio-Erzeugnisse bei den Kindern geschaffen werden 
kann.  
Im Rahmen einer Veranstaltung zum Thema Bio-Ernährung in 
der Kita möchte die Bio-Musterregion aufzeigen, wie einfach 
und schmackhaft Bio-Produkte aus der Region zum Beispiel 
in der Kita platziert werden können. Maike Honold, Regional-
managerin Bio-Musterregion Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb zeigt auf, wie die Mahlzeit als Chance genutzt werden 
kann, bio-regionaler Lebensmittel einzusetzen und präsentiert 
die Vielfalt und Bezugsmöglichkeiten heimischer Bio-Erzeug-
nisse. Julia Hertenberger zeigt als Diätassistentin und Refe-
rentin für bewusste Kinderernährung praxisnah auf, wie die 
Akzeptanz der Kinder gesteigert werden kann, zum Beispiel 
auf spielerische Art und Weise. Zudem gibt es Input wie einfa-
che Bio-Snacks mit Kindern zubereitet werden können. Dabei 
wird auch auf die Wichtigkeit der Lebensmittelwertschätzung 
eingegangen und wie Lebensmittelverschwendung vermie-
den werden kann. Eine Anmeldung bis zum 25.04.2024 ist 
erforderlich. 
  
Anmeldung zur Veranstaltung: 
www.biomusterregionen-bw.de/Anmeldung_Veranstaltung 
  
Hintergrundinfos zum Thema „Bio“:  
Ökologische Landwirtschaft bedeutet besonders nachhaltiges 
Wirtschaften mit Respekt vor der Natur und arbeiten für die 
Natur. Konkret bedeutet dies:
• Geschlossene Kreisläufe in den Betrieben: Ackerbau und 

Tierhaltung ergänzen sich
• Vielfältige Fruchtfolgen halten den Boden gesund
• Kein Einsatz von chemisch-synthetischen Dünge- und Pflan-

zenschutzmittel
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• Unkraut heißt im Bio-Betrieb „Beikraut“ und wird, wenn 
notwendig, mechanisch entfernt

• Erhaltung und Steigerung der Bodenfruchtbarkeit
• Förderung der Artenvielfalt
• Artgerechte Fütterung und Haltung der Tiere
• So wenig wie möglich Zusatzstoffe in verarbeiteten Le-

bensmitteln
 
  
Weitere Informationen zur Biomusterregion Biosphären-
gebiet Schwäbische Alb: 
www.biomusterregionen-bw.de 
www.biosphaerengebiet-alb.de

EINBRUCH
SCHUTZ

INFORMATIONSVERANSTALTUNG

In Kooperation mit

„Einbruchschutz – geht uns alle an“
Vor allem die eigenen vier Wände sollen Schutz bieten. So ist es
nachvollziehbar, dass ein Einbruch in die eigene Wohnung für
viele Menschen ein traumatisches Erlebnis darstellt. POK Reiner Schneider
vom Polizeipräsidium Ulm gibt wichtige Tipps, zur Sicherung von Fenstern,
Türen und anderen Bereichen des Hauses und der Wohnung.

Veranstalter

Stadt Munderkingen

Munderkingen - Rathaussaal
Montag, 22.04.2024 um 19 Uhr

Einladung zum Frühjahrskonzert des  
Musikverein Aßmannshardt e. V. 
Am Samstag, den 27. April 2024, findet um 20:00 Uhr in der 
Mehrzweckhalle Aßmannshardt das Frühjahrskonzert statt. 
Den ersten Konzertteil gestaltet die Jugendkapelle Aßmanns-
hardt/Ingerkingen, dirigiert von Maike Biffar. Anschließend 
übernehmen die Musikerinnen und Musiker des Musikver-
eins unter der Leitung von Dirigent Bernd Biffar, welche ein 
anspruchsvolles und abwechslungsreiches Programm einstu-
diert haben. Das Programm finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.musikverein-assmannshardt.de.   
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wünschen schon jetzt 
gute Unterhaltung. 
Ihr Musikverein Aßmannshardt e. V. 

Silcherchor: Neuer Konzerttermin am 28. April 
2024 in Bad Buchau 
Aufgrund des veränderten Freizeitverhaltens der Konzertbesu-
cher hat sich der Silcherchor Donau-Bussen dazu entschlos-
sen, sein Frühjahrskonzert diesen Bedürfnissen zu stellen und 
neu anzupassen. Daher werden heuer die Sänger mit ihrem 
Dirigenten Oliver Haux ihr Jahreskonzert am Sonntag, den 
28. April 2024 um 18:00 Uhr, im großen Saal des Kurhauses 
in Bad Buchau begehen. 
Schon jetzt möchte deshalb der Silcherchor seine Gäste auf 
diese kleine Änderung aufmerksam machen und herzlichst 
zum Besuch des Konzerts einladen. 
Im Zentrum des Jahreskonzerts steht die Donau als völker-
verbindender Fluss und die Sänger möchten ihre Gäste so-
wohl mit Strauß´schem Walzer als auch mit österreichischen 
Liedermachern der Gegenwart erfreuen. Selbstverständlich 
darf auch eine klingende Hommage an den Namensgeber des 
Chores, Friedrich Silcher, nicht fehlen. Das Konzertprogramm 
spannt musikalisch einen weiten Bogen von der K&K Zeit 
bis zur Gegenwart und auch Wiens Gegenspielerin, „Berlin“, 
wird mit den unvergesslichen Hits der Comedian Harmonists 
vertreten sein. 
Der Silcherchor Donau Bussen, Dirigent Oliver Haux und Ruth 
Seethaler, Klavier,  freuen sich schon jetzt, mit allen Gästen 
an diesem Frühlingsabend voller Musik auf der klingenden 
Bootstour von einer musikalischen Überraschung zur nächs-
ten zu schippern. 
Weitere Informationen für das Konzert am 28.04.2024 sowie 
Eintrittskarten für dieses Konzert können an den offiziellen Vor-
verkaufsstellen, Tourismusbüro Bad Buchau und auf unserer 
Homepage www.silcherchor.de erworben werden. 
 
 
KonTiki - Verwaiste Eltern Biberach |  
Riedlingen | Sigmaringen 
Neue Selbsthilfegruppe startet - Austausch für verwaiste 
Eltern, die ihr Kind verloren haben 
Eltern benötigen Kontakte und emotionale Unterstützung, um 
sich aus der Isolation lösen zu können, in der sie sich nach 
dem Verlust eines Kindes oftmals befinden. In einer Selbst-
hilfegruppe können Eltern Solidarität spüren, die ihnen hilft, 
sich selber wieder zu finden. Im gemeinsamen Gedankenaus-
tausch werden Entwicklungen angestoßen, die den Weg aus 
der Krise ebnen helfen. 
Die Selbsthilfegruppe ist konfessionsunabhängig und trifft sich 
zu 8 Terminen einmal im Monat. Grundsätzlich jeden zweiten 
Mittwoch von 19:00 bis 21:00 Uhr. 
Es handelt sich um eine geschlossene Gesprächsgruppe. Dies 
bedeutet, dass es sich um eine feste Teilnehmerzahl handelt 
und nach Beginn keine neuen Mütter oder Väter hinzukom-
men können. 
Für eine bessere Vorbereitung ist eine Anmeldung bis  
30. April 2024 erforderlich. 
Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Sandra Schmid, Tel.: 07571/724704 oder Sonja Schädler, Tel.: 
07351/827938 
E-Mail: info@kontiki-bc.de oder www.kontiki-bc.de
 
Gottesdienst für verwaiste Eltern am Freitag, 
26. April 2024, 19 Uhr, Riedlingen 
„You be in my heart“ Gedenkfeier für verstorbene Kinder 
und Jugendliche am Freitag, 26. April 2024, um 19 Uhr in 
der Kapuzinerkirche in Riedlingen 
Herzliche Einladung an alle Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Freunde und Verwandte die ein Kind – gleich wann und wel-
chen Alters - verloren haben und alle die Anteil nehmen möch-
ten. Ein Kind verloren zu haben bedeutet eine lebenslange 
Auseinandersetzung mit diesem Abschied. Fragen, Zweifel, 
Ängste, Hoffnungen und Träume begleiten die Angehörigen. 
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Im Gottesdienst sollen alle diese Gefühle und die Trauer um 
das Kind Raum haben. Ein Gottesdienst gestaltet von ver-
waisten Eltern, der Gemeindereferentin Maritta Lieb, Pfarrer 
Walter Stegmann und der Gottesdienstband aus dem Allgäu.
 
Schloss Waldburg wird zur Escape-Rätselburg 
NEU AUF DER WALDBURG: Die knifflige Schatztruhe für 
Kinder. Knifflige Schatzkisten fordern die Denk- und Rätsel-
fähigkeiten heraus. Die Waldburg spielerisch erkunden und 
Schlösser knacken. Perfekt geeignet für kleine Gruppen und 
an Kindergeburtstagen. Die Kisten versprechen Rätselspaß 
für Kinder zwischen etwa 8 und 10 Jahren. Auch Erwachse-
ne haben die Möglichkeit die Waldburg auf die etwas andere 
Art zu erkunden. Sie knobeln sich mit der kniffligen Schatzt-
ruhe für Erwachsene durch die Burg, lösen Kryptexe, Zah-
lencodes und knacken die kompliziertesten Kisten. Täglich, 
außer montags, können Besucher sich auf die Schatzjagd 
begeben. Buchung der kniffligen Schatztruhen unter: chris-
toph@schlosswaldburg.de
Ebenfalls täglich können Kinder auf Gespensterrallye durch 
die Waldburg gehen. Mit Hilfe des Burggespensts Schorsch 
beantworten sie knifflige Fragen und können sich so einen 
Schokogoldtaler verdienen.
Am Sonntag, 21.04.24 startet jeweils um 10 Uhr und um  
13 Uhr das Kinderprogramm mit kindgerechter Burgführung, 
Kasperletheater und anschließendem Kinder-Ritter-Turnier 
mit Armbrustschießen, Lanzenstechen und Schwertkampf. 
Weitere Familienführungen starten um 11 Uhr, 14 Uhr und 
16 Uhr. Am Freitag, 19.04.24 um 16 Uhr startet ein kleiner 
Kräuterspaziergang für Erwachsene und Kinder um den Bur-
gberg. Eine Führung durch die Waldburg schließt sich daran 
an. Nehmen Sie sich etwa 2 Stunden Zeit. Anmeldung zum 
Kräuterspaziergang bitte an: rebecca@schlosswaldburg.de.
Das Café im Museum hat täglich außer montags geöffnet 
und bietet neben Kaffee und Kuchen auch ein kleines Spei-
senangebot. An Sonn- und Feiertagen begrüßt Sie die Burg-
gastronomie.
Wer auf den Geschmack gekommen ist und die Waldburg öfter 
besuchen möchte - es gibt auch Jahreskarten!
Highlights der nächsten Wochen:
28.04. und 01.05.24 Familientage für kleine Hexen und Magier 
zur Walpurgisnacht
30.04.24 Walpurgisnacht - Mama geht feiern
09.05.24 Haxen Party mit den Finkel Buam am Vatertag
17.05. - 20.05.24 Burgfantasie - das große Ritter-Spectacu-
lum auf der Waldburg
21.05. - 26.05.24 Burgfantasie - Kids Days auf der Waldburg

AOK
Zecken stechen immer früher 
Region ist Risikogebiet: Impfen schützt vor FSME 
Ulm, 11.04.2024 
Der Klimawandel sorgt für immer mildere Winter. Das 
hat auch Auswirkungen auf die Verbreitung von Zecken. 
Die Gefahr, außerhalb der üblichen Saison gestochen zu 
werden steigt stetig. Dabei können Zecken Krankheiten 
wie Borreliose oder Frühsommer-Meningoenzephalitis 
(FSME) übertragen – mit schwerwiegenden Folgen. Die 
AOK Ulm-Biberach rät deshalb, sich über die richtigen 
Schutzmaßnahmen zu informieren. 
Naturfreunde kennen sie nur zu gut: Zecken. Sie stechen, 
saugen sich voll und können dabei verschiedene Krankheiten 
übertragen. Die Region zählt laut Robert-Koch-Institut (RKI) 
zu den Risikogebieten. Zecken sind wechselwarme Spinnen-

tiere. Die in Deutschland besonders häufigen Arten, der Ge-
meine Holzbock und die Auwaldzecke, sind ab Temperaturen 
von etwa sechs bis acht Grad Celsius aktiv. Werden nun die 
Temperaturen im Winter immer milder, steigt die Gefahr, sich 
auch außerhalb der üblichen Saison von Frühsommer bis Ok-
tober mit FSME-Viren oder Borreliose-Bakterien zu infizieren. 
Im Alb-Donau-Kreis wurde 2022 bei 371 AOK-Versicherten 
Borreliose diagnostiziert, im Jahr 2018 bei 415 Versicherten. 
Im Stadtkreis Ulm gab es 2022 155 Borreliose-Erkrankte, 
2018 waren es 174. Bei Untersuchungen in Deutschland und 
der Schweiz wurden nach einem Zeckenstich bei 2,6 bis 5,6 
Prozent der Betroffenen eine Borrelien-Infektion nachgewie-
sen. Nur ein kleiner Teil der Infizierten erkrankt. Insgesamt ist 
bei 0,3 bis 1,4 Prozent der Zeckenstiche mit Krankheitssym-
ptomen zu rechnen. Die Borrelien befinden sich im Darm der 
Zecke, sodass die Erreger erst bei längerem Saugen – in der 
Regel nach circa zwölf Stunden – übertragen werden. Wird die 
Zecke rasch entfernt, ist das Übertragungsrisiko der Borre-
liose-Bakterien sehr gering. Die Infektion mit Borreliose kann 
mit Antibiotika therapiert werden, bereitet aber oft Probleme, 
weil sie häufig spät erkannt wird. 
„Als ersten Hinweis auf eine Borreliose bildet sich häufig ein 
ringförmiger roter Fleck um die Einstichstelle, der sich lang-
sam ausbreitet, die sogenannte Wanderröte“, sagt Christian 
Strobel, stellvertretender Geschäftsführer der AOK Ulm-Bibe-
rach. Da sich die Wanderröte jedoch nicht bei allen Infizierten 
zeige, sei es wichtig, auch dann den Arzt aufzusuchen, wenn 
innerhalb von etwa sechs Wochen nach dem Zeckenstich 
grippeähnliche Beschwerden wie zum Beispiel Fieber, Mus-
kel-, Kopf- und Gelenkschmerzen sowie Müdigkeit auftreten. 
Noch Monate oder Jahre nach der Borrelien-Infektion kann 
es zu Gelenkentzündungen, Herzrhythmusstörungen oder 
Entzündungen des Rückenmarks kommen. 
Rund 0,1 bis fünf Prozent der Zecken tragen laut RKI das 
FSME-Virus in sich. Im vergangenen Jahr sowie 2022 wurde 
im Alb-Donau-Kreis je ein FSME-Fall gemeldet Im Stadtkreis 
Ulm gab es 2022 vier FSME-Fälle, 2023 waren es zwei. Die 
FSME-Viren befinden sich in den Speicheldrüsen der Zecken. 
Durch den Stich können sie rasch in die Blutbahn des Wirtes 
gelangen. Kommt es zu einer Infektion mit dem FSME-Virus, 
können grippeähnliche Beschwerden wie Fieber oder Kopf-
schmerzen auftreten. Bei einer Mehrzahl der Betroffenen heilt 
die FSME ohne Folgen aus. Ist aber das zentrale Nervensys-
tem oder das Rückenmark betroffen, kann es zu bleibenden 
Schäden wie Lähmungen oder Schluck- und Sprechstörun-
gen kommen. „Während es für die von Bakterien verursachte 
Borreliose keine Schutzimpfung gibt, kann man sich vor der 
von einem Virus verursachten FSME durchaus schützen“, sagt 
Christian Strobel. „Für den vollen Impfschutz sind drei Imp-
fungen nötig. Nach der dritten Spritze ist man für mindestens 
drei Jahre vor einer FSME-Infektion geschützt.“ 
Zum Schutz vor Zeckenstichen rät der stellvertretende 
AOK-Geschäftsführer beim Aufenthalt in der Natur zu ge-
schlossenen Schuhen, langärmliger Kleidung, langen Hosen 
oder speziellen Anti-Zecken-Sprays. Außerdem sollte man 
nach dem Aufenthalt im Freien den Körper immer sorgfältig 
nach Zecken absuchen. Grundsätzlich gilt: Hat eine Zecke 
gestochen, sollte sie so schnell wie möglich mit einer Zecken-
pinzette oder -karte dicht an der Haut gepackt und heraus-
gezogen werden. Denn je schneller sie entfernt wird, desto 
geringer das Risiko, dass Erreger in den Körper gelangen. 
„Auf keinen Fall sollte man sie vor dem Entfernen mit Öl oder 
Klebstoff beträufeln, weil dies dazu führen könnte, dass die Ze-
cke mögliche Krankheitserreger abgibt“, so Christian Strobel.



Sprechen Sie mit unserem Spezialisten!

Matthias Hauler
Baufinanzierungsspezialist
Tel. 07391/507-3053
matthias.hauler@donau-iller-bank.de
www.donau-iller-bank.de

Tomatenerde 40 l
Tomaten, Gurken, Paprika - einfach für‘s Gemüsebeet!

nur 6,50 €

Steckzwiebel Stuttgarter Riesen
500 g 
nur 1,79 €

Dauerbrenner Grillkohle
7 kg Sack
nur 8,95 € statt 9,95 €

Schwert Brauerei Lager Hell
1 Kiste mit 20 x 0,5 l Flaschen
nur 14,95 € zzgl. Pfand 3,10 €

Munderkinger Str. 1, 89613 Oberstadion, Tel. 07391/507-3580

Angebote gültig bis 27.04.2024, solange Vorrat reicht. 

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

Öffnungszeiten der  
Postagentur Oberstadion 
Mo. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Di. 14.00 bis 16.30 Uhr 
Mi. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Do. 14.00 bis 18.00 Uhr 
Fr. 09.00 bis 11.00 Uhr 
 14.00 bis 16.30 Uhr 
Sa. 08.30 bis 11.30 Uhr   
Unter der Telefonnummer 07357/921423 sind wir für Sie 
zu den Öffnungszeiten erreichbar.   
Unser Dauertiefpreis für Oberhemden!!! 
Oberhemd 3,40 Euro 
gewaschen und handgebügelt   
Ihr Team von der Postagentur Oberstadion, Kirchplatz 23 
Erika Lamparter, Brigitte Laub, Ewa Michna, Ariane Schelkle


